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Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr · Sonntag: 13.00 – 17.00 Uhr

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf !

Grabmale · Vogeltränken · Brunnenanlagen
Gartenteiche · Mauersteine · Treppen
Fensterbänke · Findlinge · Oase-Fachhändler

Gasgrill-Geräte

Hochwertige

Gartenmöbel  

und Strandkörbe

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & Wellnessanlagen

WHIRLPOOL

SAUNA

SWIM SPA

HAUSTÜREN

VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

WINTERGARTEN

FENSTER

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

FACH- UND

SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

Was sind EGO3 Whirlpoolfilter?
Die Klarheit des Wassers wird in NTU gemessen. Unter 0,1 NTU liegt die Messbarkeitsgrenze. Wasser 
bei knapp über 0,1 ist technisch rein. Leitungswasser hat 0,5. Wir filtern als einziger Whirlpool-Filter- 
Hersteller alles heraus, da auch die kleinsten Teilchen an den 
Fasern kleben bleiben und wir nicht mit veraltetem Filtermaterial 
(= netzartige Gewebe mit einer bestimmten Maschengröße, die 
auch die gefilterte Teilchengröße bestimmt) arbeiten.
Wer einen Whirlpool hat und einen herkömmlichen 
Kartuschenfilter benutzt, kennt das. Die Filterergebnisse sind 
oft nur mangelhaft, die Reinigung mühsam, die Lebensdauer 
kurz und die Kosten sowie die Müllproduktion hoch. Das patentierte EGO3 Filtersystem besteht aus 
zwei Komponenten und baut auf Nachhaltigkeit durch Wiederverwendung der Filterkartuschen 
und einfache Reinigung des Filtermaterials. Durch das Zusammenwirken des optimal konzipierten 
Behälters für dreidimensionales Filtermaterial und den speziell entworfenen Filterkugeln sind viele 
Verunreinigungen, die das Whirlpoolerlebnis trübten, Vergangenheit.

Wohnglück mit Garten 

+ Garage in TOP Lage 

von Troisdorf

TREFFSICHER INS EIGENHEIM!

Gartenstraße 17  |  53547 Breitscheid  |  Tel. 0 26 38 - 65 91
Mobil 01 51 - 17 26 63 22  |  peggy@stüber-immobilien.de

www.stüber-immobilien.de

Immobilienfachwirtin IHK
DEKRA zertifizierte Sachverständige für 

Immobilienbewertung D1

Weitere Infos…

4 Zimmer · Wohnfläche ca. 120 qm · Nutzfläche ca. 80 qm · Baujahr 1937
Grundstück 429 qm · Bedarfsausweis · Endenergie 199 kWh (m2a) · Klasse F
569.000,00 €  Crt. 3,57 % (inkl. 19% MwSt.)
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Titelbild
Ortsansicht Bonefeld
Foto: �Annette Weller

Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Leserinnen und Leser,

aus gutem Grund haben wir für diesen Mo­
nat unsere schöne Ortsgemeinde Bonefeld 
als Schwerpunktgemeinde ausgewählt. Un­
ser Dorf hat einen runden Geburtstag zu fei­
ern, d. h. eigentlich im vergangenen Jahr. 
Wir wurden lt. Chronik 700 Jahre alt. Aus 
bekannten Gründen mussten die Feierlich­
keiten leider abgesagt werden. Doch wir ho­
len sie nach. Für den 18. / 19. Juni haben wir 
ein schönes Programm zusammengestellt. 
Der Samstag widmet sich ganz unseren Kin­
dern mit ihren Familien auf dem Sportplatz. 
Spiel und Spaß ist angesagt. Wir hoffen auf 
eine rege Beteiligung. Am Sonntag geht die 
Veranstaltung auf unserem Dorfplatz weiter. 
Neben verschiedenen Marktbuden mit Kuli­
narischem, erwartet die Kleinen ein Nostal­
giekarussell, die Erwachsenen können sich 
an einer Melkkuh probieren, es werden 
Schieferplatten mit historischen Familienna­
men bemalt und in Lindenaus Scheune kann 
man in die Vergangenheit schweifen und 
sich eine bunt zusammengestellte Bilderga­
lerie anschauen. Interessierte Besucher kön­
nen mit Claus Gördes den Keltenweg ent­
langwandern. Er weiß Vieles zu berichten 
und am Keltengrab erwartet Sie eine Über­
raschung. Es lohnt sich, daran teilzunehmen. 
Am Nachmittag freuen wir uns auf den 
Akkordeonclub Bonefeld. Den genauen zeit­
lichen Ablauf entnehmen Sie dem Innenteil 
der Broschüre. Nun können wir nur auf gutes 
Wetter hoffen.
Ich möchte auf diesem Weg allen Helferin­
nen und Helfern aus dem Dorf für ihre 
tatkräftige Unterstützung danken. Es macht 

Spaß, mit Euch ein Fest 
aufzuziehen. Es ist nicht 
mehr selbstverständ­
lich, Menschen zu fin­
den, die ihre freie Zeit 
ehrenamtlich zur Verfü­
gung stellen. Nach den vielen Monaten der 
„Isolation“ hatte jeder Spaß an den Vorbe­
reitungen. Ein herzliches Dankeschön.
Und dann hoffen wir natürlich, dass weitere 
Veranstaltungen folgen werden. Der Bier­
marathon der Burschen, Burfest, Kirmes, 
Konzert des Akkordeonclub, Theater im 
Deichwiesenhof, Weihnachtsfeiern etc. Wir 
haben lange genug auf das Miteinander 
verzichten müssen.
Dennoch müssen wir dankbar sein, in Frie­
den zu leben und ohne Angst durch unseren 
Ort zu spazieren. Auch Bonefelder Bürger /
innen haben Familien aus der Ukraine aufge­
nommen. Viel Anteilnahme und Hilfe wird 
den Menschen entgegengebracht. Was in 
der Ukraine geschieht, ist für uns alle unfass­
bar. Weiterhin wird Wohnraum gebraucht. 
Bitte melden Sie sich bei mir, wenn Sie eine 
Unterkunft zur Verfügung stellen können. 
Anfang 2020 die Pandemie, im vergangenen 
Jahr die entsetzliche Flut im Ahrtal und nun 
der Krieg in der Ukraine. Bei all dem Trauri­
gen, was in der Welt geschieht, dürfen wir 
dennoch das Lachen nicht verlieren.
Freuen wir uns auf unser Jubiläum und auf 
alle weiteren Veranstaltungen.

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Claudia Runkel

Die Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Bonefeld

Aus dem Inhalt
Juni 2022

Schwerpunkt
Bonefeld

Liebe Leserinnen und Leser!

Was für eine verrückte Welt! Erst Corona 
und Überschwemmungen, jetzt der russi­
sche Angriffskrieg gegen die Ukraine mit 
Folgen für viele Länder, Naturkatastro­
phen – was kommt noch auf uns zu? 
Wir Menschen sind lebensdurstig, suchen 
nach Lebensfreude, wollen Neues entde­
cken. Doch ständig ist unser Leben gefähr­
det. Gesundheit, Friede und Wohlstand sind 
nicht selbstverständlich. Sie sind Geschenk, 
Gnade.
Ich meine: wir Menschen sollten begreifen, 
wie abhängig wir sind von höheren Mäch­
ten. Unsere Erde ist nur ein Staubkorn im 

Weltall. Unsere Lebenszeit ist, verglichen mit 
der unendlich weiten Dimension der Zeit, 
nur ein Wimpernschlag. Wir wissen und 
können längst nicht alles. Wir haben nicht 
alles im Griff. Wir sind nicht Gott. Wir sind 
nur vergängliche Erdenmenschlein.
Diese Erkenntnis könnte uns niederdrücken. 
Aber da ist noch etwas: unsere Welt und 
unser Leben sind umfangen von der 
Gegenwart und Zuwendung des Schöpfers 
zu uns, seinen Geschöpfen. 
Die Herrlichkeit der Natur erzeugt bei vielen 
Menschen eine Ahnung vom Schöpfer. Die 
Blumen, Bäume und Berge sind in der Tat 

Gedankenanstoß  Pfarrer Friedemann Stinder, Rengsdorf

Theatergruppe�  S. 2

Burverein�  S. 6

LandFrauen�  S. 13

Burschenverein�  S. 14
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mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 . 96 900 · Fax 96 90 96 · info@mohr-medien.de

Concept . Design
Offsetdruck . Digitaldruck

Briefbogen · Visitenkarten

Prospekte · Plakate · Imagemappen

Großformatdruck · Banner

Beschilderung · Fahrzeugbeschriftung

Gerne erarbeiten wir mit Ihnen
individuelle Lösungen

www.mohr-medien.de

Fortsetzung von Seite 1

Wunderwerke Gottes, aber sie können nicht sprechen. Gott 
sei Dank – Er hat immer wieder deutlich zu Menschen gespro­
chen: zu Abraham, Isaak und Jakob, zu den Propheten Israels 
und schließlich durch Jesus, der mit seiner ganzen Persönlich­
keit, mit seinen Worten und Taten Gott offenbart hat, die Lie­
be Gottes abgebildet hat. 
Wir feiern dieser Tage Pfingsten, das Fest der Ausgießung des 
Heiligen Geistes über die Gemeinde Jesu. Glaubensstärke, die 
Fähigkeit und die Freude zum Hören auf Gottes Wort, die Be­
geisterung für ein Leben mit Gott als Jünger und Jüngerinnen 
Jesu, der Drang, die Botschaft weiterzugeben, der Wille zur 
Gemeinschaft, die Bereitschaft zum Dienst der Liebe an den 
Mitmenschen – das bewirkt der Geist Gottes bei den Men­
schen, die auf Ihn hoffen. Das ist für uns Christen Inhalt und 
Sinn unseres Daseins, Lebenserfüllung.
Aus diesem Geist erwächst auch eine bestimmte Geistes­
haltung:
• �in Zeiten der Krankheit verlieren wir nicht die Hoffnung, weil 

wir uns gehalten und getragen wissen
• �in Zeiten der ichbezogenen Vereinzelung bleiben wir unse­

ren Mitmenschen in Ehe, Familie und Nachbarschaft zuge­
wandt, halten uns zur Gemeinschaft der Christen und fühlen 
uns mitverantwortlich für unser Dorf, unsere Stadt, unser 
Land, unsere Welt

• �in Kriegszeiten sagen wir Ja zur Verteidigung der Angegrif­
fenen und geben dabei die Hoffnung auf Verständigung 
und Versöhnung nicht auf, weil wir uns zu dem Friedens­
könig Jesus Christus bekennen und Ihm folgen wollen.

Ich wünsche allen ein frohes, gesegnetes Pfingstfest!
Ihr Pastor Friedemann Stinder

Es gibt uns noch! Auch wenn wir seit unserer Generalprobe im 
März 2020 weder geprobt, geschweige denn Theater gespielt 
haben, den Glauben auf eine baldige Wiedergeburt der hiesi­
gen Theatergruppe wurde nie aufgegeben. 
Eine schwierige Zeit für uns alle, liegt, so hoffen wir, nun end­
lich hinter uns und wir freuen uns, im Herbst / Winter diesen 
Jahres, mit den Proben zu unserem Stück aus dem Jahre 2020 
wieder beginnen zu können. Am 11. März 2023 soll sich dann 
im „Historischen Deichwiesenhof“ in Bonefeld der Vorhang 

heben, fast auf den Tag genau 3 Jahre nach unserer eigentli­
chen Premiere am 14. März 2020.
Frühzeitig werden wir, wie in all den vergangenen Jahren, unse­
re weiteren Aufführungstermine über alle uns zur Verfügung 
stehenden Medien bekannt geben, damit ein jeder unserer ge­
schätzten Zuschauer in den Genuss einer Karte kommen kann. 
Wir alle hoffen, dass Sie uns auch nach dieser langen, unfreiwil­
ligen Auszeit, gewogen bleiben und wir uns im Frühjahr 2023 in 
alter Frische wiedersehen werden. � Frank Reinhard

Die Theatergruppe
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Ob beim Wandern, Nordic Walking, Radfahren, Mountain 
Biking oder Reiten – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich­
keiten, die Naturschön heiten zu genießen.
Das reizschwache bis reizmilde Klima unterstützt Herz, 
Kreislauf und Atemwege.

erlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdeckenerlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdecken

www.kurortrengsdorf.de

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

im Naturpark Rhein-Westerwald

R E N G S D O R F
erleben

Fotos: Florian Trykowski – Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Andreas Pacek

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

Genießen Sie 

Speisen und 

Getränke auf 

unserer neuen

       Terrasse

Aktuelle Speisekarten unter www.hotel-waldterrasse.de

Bitte reservieren Sie sich Ihren
Tisch für die PfingstfeiertageFo
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Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

jschulz@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

      

BURSCHENFEST IN RENGSDORFBURSCHENFEST IN RENGSDORF
      WALDFESTPLATZ OPEN AIR
           25.06.2022  +  26.06.2022

Samstag,  25.06.2022:
Partyband FOHR FIVE

Sonntag, 26.06.2022:
Traditioneller  Festkommers

Traditioneller Festumzug 

Party mit DJ Marcus Deluxe

Einlass:  19 Uhr
Beginn: 20 Uhr

Beginn: 11 Uhr

Beginn: 14 Uhr

www.bauunternehmungschulz.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

Das Automobilgeschäft ist schnelllebig und risikobehaftet – 
selbst die Namen mancher Autohändler, die in der Region ein­
mal großes Ansehen hatten, sind längst wieder verschwun­
den. Anders sieht es bei Autohaus Behren in Rengsdorf aus: 
Seitdem der Gründer Heinz Behren sich am 1. April 1972 
selbstständig gemacht hat, ist es ihm stets gelungen, die rich­
tigen Entscheidungen zu treffen, und das Unternehmen auf 

Spur zu halten – 
dafür ist die 
treue Kundschaft 
dankbar. Behren 
ist in Neuß auf­
gewachsen, und 
zog als Jugendli­
cher mit seinen 
Eltern nach Roß­
bach. Die hatten 
dort das Hofgut 
Oberbuchenau 
übernommen. 
Nach der Schule 
lernte Heinz 
Behren hier den 
Beruf des Land­
wirts. Er erkann­
te aber schon 

früh, dass seine Zukunft in anderen Bereichen liegt. So ent­
schied er sich für eine zusätzliche kaufmännische Ausbildung. 
Die Mittagspause verbrachte er während der dann oft auf 
dem Hof eines BMW-Händlers in einem Nachbarort. Und 
kaufte hier günstig Fahrzeuge ein, die er dann aufbereitete 
und im Bekanntenkreis verkaufte. „Gelernt habe ich das nicht 
– aber ich war handwerklich schon immer geschickt. Mir wur­
de dann auch schnell klar, dass man mit gebrauchten Autos 
gutes Geld verdienen kann. Und so habe ich dann am 1. April 
1972 ein Gewerbe angemeldet“ erklärt Behren. Damals war er 
gerade 26 Jahre alt. Das Konzept ging auf. Es dauerte keine 
vier Jahre, bis er genügend Mittel beisammenhatte, um in 
Roßbach ein Mehrfamilienhaus zu bauen – natürlich war dort 
eine eigene Werkstatt integriert. Doch auch hier reichte der 
Platz schon bald nicht mehr – und Erweiterungsmöglichkeiten 
gab es wegen der Lage in einem Allgemeinwohngebiet nicht. 

50 Jahre lang stets auf der Höhe der Zeit
Führungswechsel im traditionsreichen Familienbetrieb

Firmengründer Heinz Behren wird 
weiterhin seinen Nachfolgern, Tochter 
und Enkel, beratend zur Seite stehen.

Die Anfänge in Rengsdorf
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Ein erstes Angebot für eine Vergrößerung kam aus Dernbach – 
doch 1981 ergab sich eine noch bessere Option: An einem 
Standort, an dem zuvor ein Teppichhändler beheimatet war, 
entstand das Autohaus Behren, wie man es heute kennt. Wäh­
rend zu Beginn fast ausschließlich Fahrzeuge der Marke BMW 
repariert und verkauft wurden, erweiterte sich das Spektrum 
nach und nach – Behren gelang es immer wieder, reizvolle 
Nischen zu finden. Etwa indem er Fahrzeuge der Marken SEAT, 
Lancia und Rover verkaufte. Wurden die von den jeweiligen 
Konzernen aufgegeben, hatte er lägst schon Alternativen in 
der Hinterhand – die Partnerschaft mit SEAT hält allerdings bis 
heute an. Auch Ausweitungen des Geschäfts nach Neuwied 
und – in den frühen 90ern – in die neuen Bundesländer, waren 
erfolgreich. Während der Boomzeiten nach der Wiedervereini­
gung fuhr Behren wöchentlich mit einem Fahrzeugtransporter 
gen Brandenburg. In den letzten Jahren konzentriert sich das 
Unternehmen aber auf das Wesentliche: Den Standort am 
Ortsrand von Rengsdorf mit Verkauf von Neu- und Gebraucht­
fahrzeugen sowie zuverlässigen Reparaturservice. Ganz neben­

bei wurden so auch die Weichen für die Zukunft gestellt. Denn 
schon seit 17 Jahren arbeitet die Tochter des Gründers im 
Betrieb mit – und deren Sohn hat, nachdem er bei einem Mit­
bewerber zunächst eine Ausbildung zum KFZ-Mechaniker 
gemacht und dann auch die Meisterprüfung bestanden hat, 
die Leitung der Werkstatt übernommen. Vielleicht ist es ein 
gutes Omen, dass er zu diesem Zeitpunkt – wie sein Großvater 
bei der Gründung – 26 Jahre alt war. Gemeinsam werden 
Mutter und Sohn nun die Geschäftsführung des Autohauses 
übernehmen. Heinz Behren wird aber weiterhin mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. Und auch Zeit in der Werkstatt verbrin­
gen – ihm bleibt auch wenig anderes übrig, denn sein Hobby 
sind verständlicherweise Oldtimer. Auch hier folgt Enkel 
Moritz den Spuren: Aktuell bereitet er einen 50 Jahre alten 
BMW auf, um seine Frau zur Trauung zu fahren – ein Fahr­
zeug, an dem Heinz Behren vor 50 Jahren sicher auch schon 
großes Interesse gehabt hätte.

Rainer Claaßen,  
Rhein-Zeitung

Die Wandergruppe des TuS Bonefeld entstand im Oktober 2006, 
als einige Bonefelder beschlossen hatten gemeinsam zu wan­
dern. In der Folge wurden die einzelnen Etappen des Rhein­
steiges gemeistert. Nachdem die letzte Etappe erwandert war, 
suchte man neue Wanderrouten. 
Die inzwischen entstandenen Traumpfade in Eifel, am Rhein 
oder der Mosel oder auch Traumschleifen im Hunsrück oder 
Wäller Touren im Westerwald waren die nächsten Ziele. Aber 
auch Wanderungen in der näheren Heimat stehen immer wie­
der auf dem Programm.
In der Regel wandern zwischen 10 und 18 Personen mit, mal 
mehr, mal weniger. Gewandert wird nach wie vor im gleichen 
Rhythmus, also immer am letzten Sonntag der ungeraden 
Monate. Nach jeder Wanderung gibt es einen Abschluss in 
einem Lokal bei dem Leib und Seele gestärkt und die (meist) 
schönen Erlebnisse reflektiert werden.
Alle Touren werden vom jeweiligen Wanderführer vorgelau­
fen und organisiert. Die Touren werden ausgeschrieben per 

E-Mail, im Verbandsblatt der 
VG und auf der Bonefelder 
Homepage veröffentlicht.
Mitwandern kann jeder! Seit 
2019 müssen Nichtmitglieder 
des TUS eine kleine Gebühr 
entrichten, womit dann ein 
Versicherungsschutz besteht. 
Insgesamt kann man feststel­
len: Wir haben tolle Wande­
rungen in einem nicht allzu 
großen Umkreis erlebt und 
dabei immer wieder neue 
nette Menschen kennen ge­
lernt.
Die Wanderserie wurde durch die Covid19-Pandemie seit dem 
Jahr 2020 stark eingeschränkt.

Klaus und Maria Börsch

TuS 1913 Bonefeld e. V. 

Abteilung Wandern
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Liebe Sportinteressierte,

nachdem in den vergangenen zwei Jahren die Aktivitäten 
unseres Vereines – bedingt durch die Corona-Pandemie – fast 
gänzlich ruhen mussten, freuen wir uns sehr, dass wir nun 
unsere Übungsstunden seit einigen Wochen wieder aufnehmen 
können.
In dieser Schau ins Land Ausgabe finden Sie einen kleinen 
Überblick über unsere einzelnen Abteilungen.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, und Sie sich sportlich 
fit halten wollen, dann schnuppern Sie doch einfach einmal in 
die verschiedenen Übungsstunden rein. Die genauen Kontakt­
daten der einzelnen Übungsleiter / innen finden Sie auf der 
Homepage https://www.bonefeld.de/tus-bonefeld.html. 
Wir freuen uns auf Sie!

Mit sportlichem Gruß
Elisabeth Bußmann 

(1. Vorsitzende)

TuS 1913 Bonefeld e. V.

TTuuSS  11991133  BBoonneeffeelldd  ee..VV..  
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D e r  B u r v e r e i n  f r e u t  s i c h  a u f  E u e r  K o m m e n !  

Unser Burfest am 6. und 7. August 2022 in Bonefeld auf der 
Burwiese! Wir machen einfach da weiter, wo wir 2019 aufge­
hört haben und freuen uns am Samstagabend auf die Liveband 
„Ohne Filter“. Am Sonntagnachmittag spielt der Akkordeon­
club Bonefeld zu Kaffee und Kuchen.
Es wird hoffentlich nicht das letzte Burfest sein, das wir veran­
stalten. Leider gehen auch bei uns, wie in vielen Vereinen, die 
Mitgliederzahlen zurück, so dass die Ausrichtung des Festes 
immer problematischer wird. Wir können das allein nicht mehr 
stemmen. 2019 wurden wir bereits durch die anderen Ortsver­
eine tatkräftig unterstützt und auch in diesem Jahr haben sie 
uns ihre Hilfe zugesagt. Grundsätzlich ist jeder zum Helfen 
willkommen, egal ob aus dem Dorf oder von außerhalb. Eine 
Mitgliedschaft im Verein ist nicht zwingend notwendig, wäre 
aber sogar beitragsfrei. 
Außer unserem Fest, das immer am ersten Augustwochenende 
stattfindet, gehört das „Bur putzen“ zu unseren Aufgaben. 
Bei der diesjährigen 700 Jahr Feier bietet der Burverein selbst­
geräucherte Forellen aus dem eigenen Räucherofen an. 
Obwohl wir nur ein kleiner Verein sind, verfügen wir über ein 
eigenes Zelt, Bierzeltgarnituren und Stehtische. Das Equipment 
wird an die Bonefelder Vereine unentgeltlich verliehen, andere 
Personen oder Vereine haben die Möglichkeit die Sachen zu 
mieten. 
Das gesellige Miteinander darf auch nicht fehlen. Wir unter­
nehmen gemeinsame Ausflüge oder treffen uns zum Grillen. 

Da unser Fest 2021 leider 
ausfallen musste, kamen wir 
auf die Idee, ein „Burfest to 
go“ zu veranstalten. Wir tra­
fen uns bei der 1. Vorsitzen­
den in der Garage und pack­
ten 200 Überraschungstüten 
für die Freunde des Burfes­
tes. Diese wurden dann im 
Dorf verteilt und die Aktion 
kam sehr gut an. 
Ein Teil unserer Einnahmen aus dem Fest kommt der Ortsge­
meinde zugute oder wird für andere gemeinnützige Zwecke 
verwendet. Für die Flutopfer an der Ahr spendete der Burver­
ein einen Betrag in Höhe von 1000,00 Euro. 
Lasst uns gemeinsam feiern, tanzen, lachen, allen eine Freude 
machen! 
Wir freuen uns auf euch!

Christiane Rinke

Burverein 1969 Bonefeld e. V. 

Hurra, es geht wieder los! 

Das „Bur putzen“ gehört zu unseren Aufgaben

Überraschungstüten

Fo
to

: C
hr

is
tia

ne
 R

in
ke

Fo
to

: C
hr

is
tia

ne
 R

in
ke

Fo
to

: S
us

an
ne

 M
oh

r



S C H A U  I N S  L A N D   /   J U N I  2 0 2 2 7

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Aber was ist das überhaupt, was sich da vor nunmehr 7 erfolg­
reichen Jahren in Bonefeld gegründet hat? 
Dieser Stammtisch ist offen für jeden, der Spaß an Pferden 
und Natur hat. Schließlich haben wir das große Glück, in einer 
traumhaften Gegend wohnen und reiten zu dürfen. 
Wir treffen uns zu den verschiedensten Aktivitäten bei denen 
der Fantasie keinerlei Grenzen gesetzt sind. Gemeinsame 
Brunch-, Grill- oder Glühweinritte, Ausflüge zu umliegenden 
Lokalitäten, kreative Treffen, bei denen wir schöne Dinge für 
unsere Pferde hergestellt haben, Fotoshooting, Fohlenbesich­
tigung bei einer Mustang Züchterin, Mehrtagesritte mit Über­
nachtungen … und noch vieles mehr. Alt und Jung verbringt 
begeistert Zeit miteinander.
Das Besondere an unserem kleinen Stammtisch ist die Idee, 
dass bei jedem neuen Treffen ein Anderer für die Organisation 
zuständig ist. So lastet diese, ja auch schöne Aufgabe, nicht 
immer auf denselben Leuten. Aber keine Angst, wenn jemand 
Hilfe braucht, sind immer ge­
nug helfende Hände da. Das 
funktioniert hervorragend. 
Und darauf ist die kleine Ge­
meinschaft auch zu Recht 
sehr stolz. 
Corona hat uns natürlich 
auch stark ausgebremst. Um­
so mehr haben wir uns alle 
sehr gefreut, dass dieses Jahr 
endlich wieder viele Dinge 
möglich sind.
Unser nächstes Event wird 
ein Sternritt nach Anhausen 

sein. Belohnt werden die Teilnehmer mit einem leckeren 
Brunch. Weitere Einzelheiten werden rechtzeitig bekannt ge­
geben.
Wir freuen uns immer über neue Gesichter. Und Du musst 
auch kein eigenes Pferd haben, um bei uns dabei zu sein. 
Mach einfach mal mit!
Weitere Infos unter katja.schaefer@email.de oder Facebook 
1. Wäller Flexi-Stammtisch

Pferdige Grüße
Katja Schäfer Bonefeld

Neues vom 1. Wäller  
Flexi-Stammtisch

Schon seit 2004 besteht unsere Nordic Walking Gruppe! Wer 
diese Sportart ausübt, tut sehr viel für seine Gesundheit und 
Fitness. Dazu kommt die Annehmlichkeit, dass man keine 
Räumlichkeiten braucht und keine festen Zeiten, es sei denn, 
man möchte weiter in der Gruppe laufen, was auch sehr viel 
mehr Spaß macht. Gutes Schuhwerk, Atmungsaktive Kleidung 
je nach Witterung – mehr braucht man nicht. Wichtig ist nicht 
einfach loszugehen, sondern vorher eine Einführung in Nordic 
Walking zu bekommen. Hat man gesundheitliche Probleme 
sollte man vorher seinen Arzt befragen ob dieser Sport ausge­
übt werden kann. So ist dem Training „Nordic Walking“ für 
Jung und Alt nichts mehr entgegen zu stellen.
Das Beste an dieser Sportart, wir Bewegen den ganzen Körper 
draußen in der Natur!
Wegstrecken im DSV Nordic aktiv Zentrum Rengsdorfer Land 
wurden wieder hergestellt. Nordic Walking Tafeln müssen 
zum Teil noch erneuert werden. Strecken-Karten und Schilder 
zeigen die Strecken an: Bonefeld, Rengsdorf, Hardert, Stra­
ßenhaus. Wir möchten Nordic Walking wieder in den Fokus 

rücken und mehr Interessierte Menschen dafür begeistern, 
dieser Sport ist ein wenig in Vergessenheit geraten. Deshalb 
bietet der TuS 1913 Bonefeld e. V. wieder ein Nordic Walking 
Treff an: immer dienstags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr, Dorf­
platz, Bushaltestelle. 
Leitung: DNV / DSV Instruktor 
Monika Pudenz

Unsere Nordic Walking Grup­
pe könnte größer sein, 
kommt macht mit, so bleibt 
ihr fit!
Für Interessierte gebe ich ger­
ne nähere Info, meldet euch 
einfach bei mir!

Mit Sportlichen Gruß
Monika Pudenz

TuS 1913 Bonefeld e. V. 

Abteilung Nordic Walking
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Zwischen Neuwied-Oberbieber und Oberhonnefeld-Gierend 
wurde eine neue Radwege-Beschilderung montiert. Diese rich­
tet sich nach den landesweiten Vorgaben der HBR (grün-weiße 
Beschilderung). Der Fahrradweg verläuft von Neuwied über 
Melsbach, Rengsdorf, Bonefeld und Straßenhaus bis nach 
Oberhonnefeld-Gierend. Bei Straßenhaus ist ein Abzweig 
nach Oberraden ausgeschildert, der weiter bis an die Radwe­
ge Puderbacher Land führt. Eine Anbindung nach Kurtscheid 
und Ehlscheid ist in Planung. Somit ist ein erster Schritt für eine 
durchgängige Beschilderung im Rengsdorfer Land gemacht. 
Aktuell ist darüber hinaus ein Radwegekonzept der VG Rengs­

dorf-Waldbreitbach in Ab­
stimmung mit den Ortsge­
meinden in Arbeit. Die 
Ausführung hat das Pla­
nungsbüro Dittrich aus Neu­
stadt übernommen. Anhand 
der Ergebnisse werden dann 
weitere Radwege ausgebaut 
und beschildert. Auch auf 
das Thema Mountainbike-
Wege wird hierbei geachtet. 
Rheinland-Pfalz setzt auf die 
Förderung des Radtourismus 
und der Nahmobilität durch 

den konsequenten Ausbau eines qualifizierten Radverkehrs­
netzes. Dazu hat das Wirtschaftsministerium gemeinsam mit 
dem Landesbetrieb für Mobilität und der Rheinland-Pfalz Tou­
rismus GmbH bereits im Jahr 2004 die „Hinweise zur wegwei­
senden und touristischen Beschilderung für den Radverkehr in 
Rheinland-Pfalz – HBR“ entwickelt und eingeführt. Sie bietet 
die Grundlage für eine einheitliche und durchgängige Aus­
schilderung der Radwege in Rheinland-Pfalz. Die neu markierten 
Wege werden jetzt nach und nach in alle Karten und Online-
Portale eingespielt. 

Touristik-Verband Wiedtal e. V.

Neue Radwege-Beschilderung rund um Rengsdorf 
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Laufen ist in Coronazeiten eigentlich der ideale Sport, draußen, genügend Abstand, ohne Mas­
ken. Das Echo war im Anfang auch recht groß und wir sind mit 5 Läufern unter Coronabedin­
gungen, ziemlich regelmäßig gestartet und dann ließ der Eifer auch nach fast 2 Jahren wieder 
nach, z.Z läuft wieder jeder für sich. 
Das Laufen ist immer noch die einfachste und beste Sportart, keine besonderen Hallen oder 
Räume, keine Rüstzeit, man braucht lediglich ein paar ordentliche Laufschuhe und den Wetter­
bedingungen angepasste Kleidung. 
Wer will kann sich melden und mitlaufen. Treff: sonntags von 8.00 – 9.00 Uhr. 
Jeder ist herzlich willkommen.

Paul Pütz

TuS 1913 Bonefeld e. V.

Abteilung Lauftreff
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Sie war in den letzten Jahren kaum noch zu sehen. Die Wall­
anlage unserer Alteburg. Die Verbuschung durch Brombeer­
sträucher etc. hatte starke Ausmaße angenommen. In den 
letzten Wochen wurde nun einiges an Büschen und Totholz 
entfernt. Ebenso der marode Holzzaun. Stattdessen umgren­
zen nun Basaltsteine das Grundstück. Für die toten Bäume 
wurden 4 neue Wildkirschen gepflanzt. Die Generaldirektion 
Kulturelles Erbe hat einen neuen Plan entworfen mit einer 3D-
Ansicht. Vielen Dank nach Koblenz. Wanderer und Spazier­
gänger können sich nun auf einer Bank ausruhen, um die 
schöne Gegend rund um Bonefeld zu genießen.

Claudia Runkel

Alteburg Bonefeld
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Unsere Kompetenz

für Ihren Erfolg

www.seybold-stb.de

seyboldsteuerberatung
Prof. Dr. Michaela Seybold
Im Winkel 4 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 . 9 40 90 14
Telefax 0 26 34 . 9 40 90 15
e-mail info@seybold-stb.de

n  Individuelle Steuerberatung

n  Finanzbuchhaltung / Rechnungswesen

n  Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

n  Jahresabschlusserstellung

n  Betriebswirtschaftliche Beratung

n  Unternehmensgründung / -sicherung

n  Altersvorsorge

n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge

Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901

Verkauf von Grundstücken
und Immobilien

Telefon 0 26 34 / 86 88
RC-Immobilien@t-online.de

Westerwaldstraße 31
56579 Rengsdorf

seit 1995

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Cornelia Runkel & Marion Lindlein
Westerwaldstraße 19 · 56579 Rengsdorf

Telefon 0 26 34 - 92 34 11

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.:	 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG

Dachdecker-Meister-Betrieb

Inh.: Frank Reinhard

Wir wünschen 
der Ortsgemeinde 
Bonefeld zum 
Jubiläum alles Gute!

Kurtscheider Straße 7 · 56579 Bonefeld

Tel. (0 26 34) 15 98 · Fax (0 26 34) 35 14

Mobil (01 71) 3 33 15 98

Internet: www.dachdecker-reinhard.de

E-Mail: dachdecker-reinhard-bonefeld@t-online.de
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Nach Eröffnung der Ölmühle im November 2020 erfreut sich 
Stefan Preker an stetig wachsender Kundschaft, die sich des 
Wertes von leckeren und gesunden Ölen bewusst sind. 
Mehrere Tonnen Saaten wurde bereits von Stefan Preker in 
Bonefeld zu Öl gepresst. „Jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne“ – das wusste schon Hermann Hesse. Eine neue Erfah­
rungswelt tut sich für Stefan Preker und auch für manche sei­
ner Kunden auf. Es ist etwas Besonders, zu sehen, zu riechen 
und zu schmecken wie unterschiedlich verschiedene Saaten 
sich bei der Ölgewinnung verhalten. 
Noch interessanter ist es, die verschiedenen Wirkungen der 
Öle zu erforschen. Wir können wieder neu auf altes Wissen 
zurückgreifen und dieses mit neuen Erkenntnissen verbinden. 
Dr. Johanna Budwig war bereits in den 50er Jahren Wegberei­
terin der Erkenntnisse über die heilsamen Wirkungen von un­
gesättigten Fettsäuren. So erkannte sie zum Beispiel, dass 
hochwertige Fette die unguten Fette im Körper abbauen. Sie 
helfen gesund und schlank zubleiben.
In der Ölmühle Gilles, Inhaber Stefan Preker, finden Sie:
• �22 verschiedene kalt gepresste Speiseöle aus biozertifizierten 

Saaten (Öle sind als hübsch verpacktes Geschenk erhältlich)
• �Presskuchen zur Nahrungsergänzung für Mensch und Tier
• �Aktuelle Angebote aus dem Klangschalenzentrum (Klang­

schalen und Zubehör, Koshi-Windspiele, Instrumente für 
Musiktherapie, Yakdecken, Meditationszubehör)

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer! 
Stefan Preker

Landrat Achim Hallerbach (links) und Jörg Hohenadl (rechts) 
von der Wirtschaftsförderung im Landkreis Neuwied besuch­
ten die Ölmühle Gilles. Sie haben die regionale Vermarktung 
im Blick und lassen sich vom Ölmühleninhaber Stefan Preker 
mit köstlichen Ölen verwöhnen. Hallerbach und Hohenadl 
zeigten sich überrascht von der Vielfalt der Aromen, den üppi­
gen Verwendungsmöglichkeiten der Öle im täglichen Ge­
brauch und der Gesundheitsprävention. Die Überlegungen 
zum Ausbau von Wochenmärkten mit regionalen Produkten 
im Landkreis Neuwied sind im Gang. Dort wird auch Stefan 
Preker mit seinem neuen Verkaufsanhänger vertreten sein.
Veranstaltungshinweis: Am 21.06.22 bietet die evm im 
Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe „Querbeet“ unter dem 
Thema „Köstlichkeiten und heilsame Öle“ einen informativen, 
kulinarischen Abend mit Stefan Preker und Rainer Pappert /
Koch und Catering an. Die Veranstaltung findet im Histori­
schen Deichwiesenhof in Bonefeld statt. Information und An­
meldung unter www.querbeet.live/veranstaltungen/kulinarik

Stefan Preker und Rainer Pappert
werden sich über Ihren Besuch freuen!

ÖHLMÜHLE GILLES und KLANGSCHALEN ZENTRUM BONEFELD

KLANG und ÖL unter einem Dach

Beide Produkte, das wertvolle Öl der Ölmühle Gilles und die 
heilsamen Wirkungen der Klangschalen, haben nachweislich 
eine förderliche Wirkung auf unsere Gesundheit und unser 
Wohlbefinden. So freuen sich Stefan und Angela Preker über 
den sinnvollen Synergieeffekt der beiden Bereiche von Klang 
und Öl und haben beide in der Brunnenstraße 9 in 56579 
Bonefeld verbunden.
Im Klangschalenzentrum finden Sie tiefe Erholung in 
kurzer Zeit!
Hochwertige Klangschalen (200 bis 400 Stück auf Lager, von 
Angela Preker selbst in Nepal ausgesucht) zum Verkauf mit 

Klangschalenzentrum Bonefeld

professioneller Beratung aus über 22-jähriger beruflicher Tä­
tigkeit als Musiktherapeutin. Für Neukunden gibt es Sonder­
rabatte!
• �Klangschalen zum Verleih
• �Klangmassagen mit nepalesischen Klangschalen 
• Klangliege in Kombination mit Klangschalen 
• �Klangreisen in der Gruppe
• Gutscheine
• Meditationskurse
• �Zertifizierte Fortbildung in KLANGTHERAPIE nach Angela 

Preker® für Angehörige helfender Berufe (auf Anfrage)
Aktuelle Termine und weitere Informationen unter
www.klangschalenzentrum.de

Angela Preker, Musiktherapeutin und Autorin

diese Anzeigen sind 1/8tel-Anzeigen und  
kosten: 224,00 EUR. Herr Schmitz sagte, für 
dich gelte der halbe Preis, also 112 EUR.

in Bonefeld

Beratung und 
Verkauf von  
hochwertigen, 
von mir in Nepal 
ausgesuchten  
Klangschalen –  
in vielen Größen, 
kostbare Raritäten, 
Gongs, Sansula, 
Monocord …

Sprechen Sie mich 
an, ich freue mich 
über Ihr Interesse!

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung / Gutscheine
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld
info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen
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Allen Hinweisen, Förder
angeboten und Warnungen 
zum Trotz haben wir es 
wieder versäumt, unsere 
Bestandsimmobilien ener-
getisch zu sanieren und 
somit wirtschaftlich unab-
hängiger zu machen.
Die Quittung spüren wir 
jetzt alle. Im eigenen 
Interesse sollte dringend 
gehandelt werden, obwohl 
die Kosten explodieren 
und Handwerker für sofort 
fehlen.

Westerwaldstraße 31 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 87 40 · Fax 0 26 34 - 89 97
Mobil 01 71 - 3 19 87 40
info@ingenieurbuero-dhoffmann.de

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1 | 56579 Rengsdorf | Fon: 0 26 34 . 92 29 12  |  Mobil: 01 75 . 2 21 62 79
kreativ@mohrandmore-design.de  |  www.mohrandmore-design.de

Layout + Gestaltung

Fotografie

Graphik-Design

Webdesign

mohrandmore_Anzeige_SiL_190x32_210929.indd   2mohrandmore_Anzeige_SiL_190x32_210929.indd   2 29.09.21   09:4029.09.21   09:40

Seit 2019 wird die Sitzgymnastik mit Begeisterung angenom­
men, sodass nun 2 Gruppen von je 11 bis 12 Teilnehmenden,  
immer montags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr und mittwochs 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr unter der Leitung von Monika Pudenz 
stattfinden.

Bei passender Instrumental Musik (fördert die Motivation), 
werden gezielte Übungen mit Kleingeräten, Gymnastik Bällen, 
Hanteln, Fit-Bändern, Seilen und Tüchern unterstützend in den 
Bewegungsablauf schwerpunktmäßig für Kräftigung und Sta­
bilisation der Halswirbelsäule, Schulter, Nacken, Rücken und 
Beine eingesetzt. Teils wird auch der Stuhl als unterstützendes 
„Sportgerät“, mit eingesetzt. Partner-Übungen nicht zu ver­
gessen, machen besonders Spaß.
Wir hoffen das wir alle gesund bleiben und unsere Übungs­
stunden regelmäßig weiter stattfinden können!

Monika Pudenz

TuS 1913 Bonefeld e. V. 

Abteilung Stuhlgymnastik

Unsere Mittwochsgruppe

Unsere Montagsgruppe
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„Zum Feiern braucht man mindestens zwei. Komm mach mit und sei auch dabei!“
Dies ist die erste Zeile dieses Gute-Laune-Liedes von DONIKKL („Fliegerlied“, „Der kleine Hai­
fisch“) und Daniel Dorfkind („Der kleine Dino Mino“, „Doppelt so hoch“).
Das Lied wurde geschrieben und komponiert von Daniel Dorfkind im Rheinland. Produziert hat 
es DONIKKL in Bayern.
„Von solch einem Titel habe ich immer geträumt“ gesteht Daniel Dorfkind, der als Kind mit 
seinen Eltern jedes Jahr in Bayern Urlaub machte. Die bayerischen Einflüsse hört man.  
Richtig frisch ist das Zusammenspiel aus traditionellen Polka-Instrumenten wie Horn, Akkordeon 

und Klarinette, kombiniert mit modernen Sound­
elementen. Mit 128 BPM und kräftig angeneh­
mem Druck im Tieftonbereich schiebt der Track 
die Menschen auf die Tanzfläche. 
Beide Künstler sind Familienliedermacher. Des­
wegen ist auch die ganze Familie von Kind bis 
Papa im Chor zu hören. Welches Musikgenre das 
ist, darf jede(r) selbst entscheiden. Modernes 
Kinderlied, Party-Schlager oder Bayern-Pop? Fest 
steht: Dieser deutschsprachige Titel passt zu je­
dem „Fest, das keinen Menschen draußen lässt“.
www.donikkl.de · www.daniel-dorfkind.de

� Daniel Dorfkind, Melsbach

Daniel Dorfkind und DONIKKL – 
„Dorfkind oder Stadtkind“
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Oft net iwollt oder bestellt, 
kimmt mer als klän Kend of die Welt.
Dat es der erschte Schritt en et Lewen
en der Erwartung, bat maach dat geewen?
No good nem Johr, dann kann mer sähn,
stäht der Klähn ald of de ejene Bähn.
Die Zeit vergäht, et gefft kei Waten,
denn met drei Johr gäht et en de Kennergaaden.
Nur nach drei Jährcher dauert et dann,
un dann fängt die Schulzeit an.
Sier oft met grußem Werrerwillen
muss mer diese Pflicht erfüllen.
Ens es mer net mie su ganz klähn
awer die Büffelerei, un kei Enn aafzusähn.
Mer mähnt dat ganze wär en Ewichkeit
Dach dann kimmt die Entlassungsurkunde (Zeugnis) 
dann es mer befreit.
Su einfach weirer gäht dat ens net,
die Liehr es ens der nächste Schrett.
Häi muss mer ens ganz ordentlich ran,
denn ens fängt der Ernst des Lewens an.
Donoh kimmt nun die nächste Stuf.
Ens gäht et an die Arwed, mer hät jo en Beruf.
Häi muss mer nun sei Bestes gewen,
denn ens stäht mer voll em Lewen.
Su leicht gräit mer nix ischenkt of de Welt,
ens muss mer arweden fier dat ejene Geld.
Do gäht mer ens ran met Elan un Schwong,
denn mer es jo nach kräftich un jong.
Et werd nun ischuftet un mer stäht senger Mann,
denn schließlich well mer jo och mohl en Familisch han.
Dat Lewen wohr ähm good isonnen,
onn su hätt mer och sei Herzblaad ifonnen.
Bat kann et eijentlich schiener gewen
bi en harmonisch Ehelewen.
Off die Zeiten good woren orer schleecht,
mer hehl zesammen unn koom su och zereecht.
Su verging dann Johr um Johr
wenn mer inau guckt, sait mer et och an de Hohr.
Un no su nem lange Arwedslewen
muss et jo och eimal en rohijere Zeit gewen.
Dann nun bäi dem Arwedsende
kimmt der nächste Schritt un mer gäht en Rente.

Dat es gät feines, dat muss mer sohn,
denn mer muss morjens net mie su ganz freh offstohn.
Bat ähm dann och su richtich good dait,
von dem berufliche Stress es mer ens befreit.
Ebbes muss mer jo nun trotzdem nach machen,
denn mer hät jo nun Zeit fier annere Sachen.
Ohne Hektik un en aller Roh, 
gäht dat alles ganz annicht zo.
Mer kann sich ens alles selwer endehlen,
on mer brauch och net mie die Minuten ze zehlen.
Dat Lewen es ens en er annere Bahn,
sier oft mächt die Frau ens der Stundenplan.
Em Einzelne:
Mann, hier mohl dau brauchs dich dach net fier Langwäil ze 
queelen,
dau kanns mir jo ald die Gedoffeln schehlen.
Mor nummendaach em halwer Veer,
fährst de mich mol en de Stadt, ich muss bäi de Frisör.
Mer mänt, dau däts dat net selwer sähn,
guck mol raus, dau muss de Rasen mol mähn.
Dau kanns mir en ganze Hoof Zeit ersparn,
setz dich en et Audo, dau muß mol enkofen fahrn.
Of em Reckweech denkst de dann mol dran,
ich muss och aus der Apothek nach gät han.
En de Reinijung han ich och noch paar Sachen,
dat kannst de dann och en änem metmachen.
Soss fällt mir eijentlich nix mie en
auer dann gieh iraad nach bäi de Metzger ren.
Dehähm anikommen häßt et dann,
ich han nach gät vergeesen lewer Mann.
Nun beschwer dich net, dat es dach net die Welt,
fahr mol flott of die Kass un holl mir Geld.
Su en goder Rentner erledigt dat all,
fier den geft et käne schwierije Fall.
Manchmol iwerläen ich, bat maach se ens denken,
wenn se säht: „Gieh dir dach mol ähner tränken.“
Dat Ganze hät awer en komischer Klang,
denn direkt hennerher häst et: „Awer bläif net su lang“
Mir befoljen dat emmer, dodrin kennen mir os aus,
denn nur su han mer Frieden em Haus.
Dat han ohs Frauen all erkannt,
denn su en braver Rentner es dach en richtijer Diamant.

Arno Vogtmann

Der Rentner

Bei Bonefeld gab es den Steimeler Weiher. Ehemals war dort 
ein Basalt-Steinbruch, der sich nach Stilllegung mit Wasser füllte, 
und so entstand ein Weiher. Später wurde der Weiher mit 
Bauschutt aufgefüllt. Die Ufer sind heute noch zu erkennen. 
Das Wort Steimel kommt von Steinmal. In dem Basaltstein­
bruch wurden früher Grenzsteine hergestellt. Man findet diese 
alten „Bonefelder Steine“ als Grenzmarkierungen. Auf den Stei­
nen waren Buchstaben eingemeißelt, z. B. „KA“ für Kirchspiel 

Anhausen, „GR“ für Gemeinde Rüscheid, „GU“ für Gemeinde 
Urbach, „FW“ für Fürst zu Wied. Manchmal wurden die 
Grenzsteine beim Umpflügen von einem Feld ausgepflügt 
oder waren plötzlich „zufällig“ verschwunden. Damit das kon­
trolliert werden konnte, gab es tief vergraben Markierungen. 
Als Markierungen wurden z. B. Keramikscherben, Tontafeln 
oder Glasscherben genommen, manchmal auch Münzen. 

Heidemarie Mohr

Bonefelder Steine
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Nach zwei Jahren Covid19-Pandemie war es uns nun möglich, 
das nachzuholen, was letztlich in den vergangenen zwei Jah­
ren dreimal verschoben werden musste.
Unser Vormittag begann mit einer Schweigeminute zum Ge­
denken aller Verstorbenen. Dieses Mal keine Adventsstim­
mung sondern „Frühlingserwachen“, so das Motto für den 
heutigen Vormittag. Jedoch machte Frau Holle uns einen ge­
waltigen Strich durch die Rechnung. Starker Schneefall und 
auch Covid erbrachte einige Absagen. Von 52 Anmeldungen 
kamen 44!
Alle Tische wurden durch unseren Vorstand mit Ortsfrauen, 
Helferinnen in eigener Frühlings-Oster-Deko geschmückt. Mit 
viel Liebe zum Detail am Nachmittag zuvor in Gemeinschafts­
arbeit gefertigt. Das Frühstücks-Buffet lies keine Wünsche offen. 
Vielen Dank an unsere Wirtin vom Historischen Deichwiesenhof. 
Gut gestärkt konnte nun das Programm beginnen.
Den Rückblick 2020 / 21 und die Vorschau auf das verbleibende 
Jahr 2022 von unserem Bezirk wurde von unserer Bezirksvor­
sitzenden vorgetragen. Wichtige Termine, wie die Tageslehr­
fahrten wurden erwähnt und entsprechende Anmeldelisten 
verteilt.
11. Juni 2022: Kaltwasser-Geysir, Essbare Stadt Andernach – 
ausgebucht!
15. Oktober 2022: Kulinarische Bahnreise (Vulkan-Expreß) mit 
Brunch – hier sind noch zwei Plätze frei! Nichtmitglieder sind 
wie immer herzlich willkommen! Wir setzten für beide Fahrten 
einen Bus ein.
Unser Bezirkstag mit Frühstücks-Buffet vom 26. Novem­
ber 2022 muss leider vorverlegt werden auf den 19. Novem­
ber 2022. Bitte notieren!
Bekanntgabe: Der Kreis Landfrauentag in Strauscheid wurde 
auf den 21. Mai 2022 verschoben.
Anschließend stellte unsere Kassiererin den Kassenbericht vor. 
Der Vorstand wurde einstimmig von der Versammlung entlastet.
Bereichert wurde unser Vormittag mit drei Ausstellern von 
selbst hergestellten Näharbeiten, Schmuck und Bastelarbeiten 
aus Papier etc., passend zum Frühlings-Oster-Motto. Es war 
genügend Zeit zum Schauen, für sich selbst oder als Geschenk 

für seine Lieben zu Hause. Selbstgemalte Bilder unserer Land­
Frauen von den beliebten Workshops im Atelier KoSmo in 
Straßenhaus verschönerten den Bühnenrand. Auch ohne Un­
terhaltungsprogramm war dieser Vormittag gelungen. Endlich 
noch mal gemütlich zusammensitzen können, sich auszutau­
schen! Schön, dass ihr alle da ward und diesen LandFrauen 
Bezirkstag mit eurer Anwesenheit mitgestaltet habt. Vielen 
herzlichen Dank an alle Helfer und den Vorstand mit Ortsfrauen, 
die tatkräftig dazu beigetragen haben diesen Vormittag zu 
gestalten.

Monika Pudenz,  
Bezirksvorsitzende LF Rengsdorf

LandFrauen – Bezirk Rengsdorf
Unser LandFrauen Bezirkstag mit Frühstücks-Buffet am  
2. April 2022 im Historischen Deichwiesenhof in Bonefeld 
mal ganz anders.
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Auf euer Kommen freut sich der Burschenverein Bonefeld.

Start 14 Uhr
Fassanstich 13 Uhr
Parkplatz Deichwiesenhof Bonefeld

11. JUNI 2022BIERMARATHON7. BONEFELDER

Die Corona-Pandemie neigt sich dem Ende und für viele Vereine 
bedeutet dies gleichzeitig den Start in eine neue Zeit. Auch der 
Burschenverein hat sich in den vergangenen zwei Jahren ver­
ändert. Im Laufe der Zeit trafen einige Mitglieder die Entschei­
dung, das Zepter an die jüngere Generation zu übergeben. Im 
Februar kam dann der Umbruch im Verein. Vier Burschen, mit 
über 10-jähriger Mitgliedschaft, verließen uns. Der Verein hat 
diesen Burschen durch ihren langjährigen Einsatz viel zu ver­
danken. Dennoch war jedem am Tisch sofort klar, dass dies 
nicht das Ende bedeuten wird, sondern der Aufbruch in eine 
neue Zeit. Auf derselben Versammlung konnten nämlich 
3 Jungburschen offiziell im Verein begrüßt werden. Mit aktuell 
12 Burschen und 14 Maimädchen sieht man sich gut aufge­
stellt und steht mitten in den Planungen für die kommenden 
Veranstaltungen. 
Das alljährliche Highlight brachte man schon gut hinter sich. In 
der Nacht vom 29. April auf den 30. April zelebrierte man 
traditionell die Mainacht. In der alten Schule kamen an diesem 
Tag alle Burschen zusammen, um die Nacht einzuläuten. Nach 
der Versteigerung der Maimädchen, bei dem sich das Maikö­
nigspaar Marc Schmidt und Saskia Graef herausstellte, zogen 
die Burschen weiter. Nach einer kleinen Wanderrunde über 
Ehlscheid landete man in Udos Clubhouse, bei der Tennister­
rasse in Rengsdorf. Die Chemie zwischen Wirt und Verein 
stimmte auf Anhieb, und nach einem großen Frühstück wid­
mete man sich wieder den gezapften Kaltgetränken, ehe man 
gegen Abend die Reise in die Heimat antrat. 

Aktuell steht man voll in den Planungen für die kommenden 
Veranstaltungen. Die erste eigene Veranstaltung wird am 
11. Juni 2022 stattfinden. Hier besteht wieder die Möglichkeit 
für alle Teilnehmer sich beim 7. Bonefelder Biermarathon zu 
messen. Auf einer Rundreise um Bonefeld müssen hierbei ver­
schiedene Spiele bestritten und die mitgegebene Wegzehrung 
aufgebraucht werden. Unterstützer können, wie jedes Jahr, 
ihren Hunger und Durst am Start- und Zielpunkt, dem Park­
platz des Deichwiesenhofs, stillen. Fassanstich ist um 13 Uhr. 
Ab 14 Uhr können sich dann die ersten Teams auf ihre feucht­
fröhliche Reise begeben. Der Verein freut sich auch auf die 
vielen anderen Vereine, die wieder angekündigt haben, uns zu 
besuchen. Vor allem aber freut man sich auf unseren befreun­
deten Burschenverein aus Pechbrunn, die mitgeteilt haben an 
diesem Wochenende aus ihrer bayrischen Heimat anzureisen, 
um am Biermarathon teilnehmen zu können. Bereits seit unse­
rem letzten Burschenfest 2018 pflegen die beiden Vereine ei­
ne innige Freundschaft, die hoffentlich noch lange Bestand 
haben wird. Unterstrichen wurde dies auch durch die Reise 
von 53 Bonefelder*innen zu deren Burschenfest 2019. 
Bleiben wir beim Thema Burschenfest. Nächstes Jahr ist es 
endlich wieder so weit: 
Der Burschenverein Bonefeld wird 130 Jahre alt. Gefeiert wird 
dies vom 9. Juni bis zum 11. Juni 2023 am Bonefelder Sport­
platz. Wir stecken bereits voll in den Planungen und freuen 
uns auf drei ereignisreiche Tage. 

In diesem Sinne: Hui Wäller!
Robin Velden

Auf in eine neue Ära beim Burschenverein Bonefeld

Die meisten Brauereien füllen ihren Gerstensaft in braune 
Glasflaschen ab. Warum braunes Glas? Nicht etwa weil es 
farblich zum Flascheninhalt passt. Der Grund hierfür ist, dass 
Braunglas das Bier besonders gut vor UV-Strahlen schützt, 
welche negative Auswirkung auf den Geschmack haben.
Quelle: Internet

Heidemarie Mohr

Warum ist die Bierflasche 
braun?
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Bei strahlend blauem Himmel und Sonnenschein konnte das 
Team vom Café Schulplausch die Bonefelder Bürger/innen am 
14. Mai draußen auf dem Gelände des DGH begrüßen.
Leckeren selbstgebackenen Kuchen, alle von 12 Bonefelder 
Bäckerinnen gebacken, wurden von den Maimädchen liebe­
voll serviert – ein herzliches DANKE an die Bäckerinnen und 
Maimädchen!
Es war ein sehr schöner harmonischer Nachmittag mit vielen 
Gesprächen und Erzählungen von jüngeren und älteren Bone�­
felder Bürgern/innen.

Zum Abschluss gab es noch leckere Bratwürstchen mit Bröt­
chen. Es war ein sehr schöner, gelungener Nachmittag.

Text: Inge Hader, Bilder: Claus Gördes

Das Helferteam

im Café Schulplausch

Die fleißigen Maimädchen
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Dachdecker Meisterbetrieb  

Bol
DachdecDachdeckker Meisterbetrieber Meisterbetrieb    
Kevin Bolz · Wilhelmstraße 62 · 56579 Bonefeld
Telefon: 02634-925883 · Mobil: 0171-7503441 

Email: info@bolz-dach.de

www.bolz-dach.de

ZUVERLÄSSIG – SAUBER – PREISWERT
Das 2021 von Dachdeckermeister Kevin Bolz gegründete 
Unternehmen, steht seit dem ersten Tag für kompromisslose 
Qualität rund um Ihr Dach. Wir legen sehr großen Wert auf 
qualitativ hochwertige und saubere Arbeit – Ihre Zufriedenheit
ist unser größtes Ziel!

Als Meisterbetrieb bieten wir Ihnen fachmännisches Handwerk und 
kompetente Beratung. Wir sind auch Ihr Ansprechpartner für kleine 
Reparaturen und die schnelle Hilfe wenn Ihr Dach undicht ist.

Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf ein beratendes 
Gespräch, ein persönliches Treffen und auf Ihre Aufträge.
Sie wünschen eine individuelle und intensive Beratung?
Dann sind wir die richtige Adresse.

Ihr Dachdeckermeister vor Ort
Kevin Bolz

Kevin Bolz · Wilhelmstraße 62 · 56579 Bonefeld
Telefon 0 26 34 - 92 58 83 · info@bolz-dach.de
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Samstag, 18.06.2022
14 Uhr Beginn auf dem Sportplatz Bonefeld: Wasserspiele mit 
der Feuerwehr, schießen für Jung und Alt mit dem Schützen­
verein, Familienmitmachzirkus mit Stefan Preker und TuS, Feuer­
show Stefan Preker
Die Bewirtung erfolgt durch unsere Deichwiesenhofwirtin 
Corinna Glück.
Ab 17 Uhr Musik und Tanz mit DJ Stefan

Sonntag, 19.06.2022
11 Uhr Beginn Frühschoppen auf dem Dorfplatz
11 Uhr Wanderung Keltenweg mit Claus Gördes (Überra­
schung am Keltengrab, nehmen Sie rege teil, es lohnt sich)
14 Uhr Begrüßung
15 Uhr Musik mit dem Akkordeonclub Bonefeld

Programmablauf 700 (+1) Jahrfeier OG Bonefeld 18./19. Juni 2022

700(+1) JAHRE 
BONEFELD

Samstag, 18. Juni 2022
ab 14 Uhr, Sportplatz Bonefeld

Schießen für Alt und Jung mit dem Schützenverein • Spannendes mit der
Feuerwehr erleben • Action und Spaß mit dem Familien-Mitmach-Zirkus

(Stefan Preker und TUS) • Feuershow mit Stefan Preker
Bewirtung Corinna Glück • ab 17 Uhr Musik und Tanz mit DJ Stefan 

Sonntag, 19. Juni 2022
ab 11 Uhr, Dorfplatz Bonefeld

11 Uhr Frühschoppen und Keltenwegwanderung mit Claus Gördes 
Lecker Essen und Trinken • Nostalgisches Karussell und Eiswagen, Melkkuh,

Historische Namensschilder mit Inga und Vanessa • 14 Uhr Offizielle Begrüßung
ab 15:30 Uhr Live-Musik Akkordeonclub Bonefeld

Es erwarten Sie 

• �zahlreiche Marktstände 
für den Gaumengenuss

• Waffeln Landfrauen

• �Geräucherte Forellen 
Burverein

• Flammkuchen Petar

• Gulaschkanone

• �Getränke Burschen­
verein

• �Nostalgiekarussell und 
eine Melkkuh

• �Beschriften Schiefer­
platten mit historischen 
Namen (Inga und  
Vanessa)

• �Bildergalerie bei  
Lindenaus in der Garage 
(Andrea und Regina)

Claudia Runkel

Wir freuen uns 

auf zahlreiche 

Besucher / innen 

und gutes  

Wetter.
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Nach zwei Jahren Coronapause trafen wir uns um 10.00 Uhr 
am Parkplatz des „Historischen Deichwiesenhofes“ in Bone­
feld. Die 1. Vorsitzende Elisabeth Bußmann begrüßte dort 
über 50 wanderfreudige Sportler zwischen noch nicht mal ei­
nem Jahr bis zu einem über 80-Jährigen. Der 1. Geschäftsfüh­
rer Frank Reinhard erläuterte kurz die diesjährige Wanderroute 
über den leider noch nicht fertiggestellten HaReBo, den Mehr­
generationenwanderweg zwischen Hardert, Rengsdorf und 
Bonefeld. Bei wunderschönem Frühjahrswetter ging es nun 
über den „Schmollwinkel“ am Jagdhaus Bonefeld und dem 
Dammwildgehege zum alten Trimm Dich-Pfad, bis hin zum al­
ten Spielplatz in Hardert, wo wir uns mit kühlen Getränken 
stärken durften. Danach ging es über die Scheidgen-Hütte 
zum Endziel, der Bonefelder Grillhütte, wo schon Steaks und 
Würstchen auf ihren Verzehr warteten. Auch einige Fußkranke 
hatten den Weg zwischenzeitlich zum Sportplatz auf sich ge­
nommen, so dass wir mit über 70 Vereinsmitgliedern den Tag 
langsam ausklingen lassen konnten. 
So war es in diesem Jahr! Doch die 1. Maiwanderung hat beim 
TuS Bonefeld schon eine ganz lange Tradition:
1975 bis 1977 begann man nach langjähriger Pause wieder 
mit den Wanderungen des Sportvereines. Im Jahre 1978 ging 
es gemeinsam mit dem Schützenverein über die Hümmericher 
Mühle zur Wiedperle nach Niederbreitbach und mit dem Bus 
wieder zurück. Die erste offizielle 1. Maiwanderung fand vor 
43 Jahren 1979 statt. Damals ging es zur gemütlichen Mon­
zert-Hütte, wo bei Bier und Würstchen kräftig gefeiert wurde. 
1980 war das gemeinsame Ziel von Sport- und Schützenverein 
die Jahrsfelder Hütte „beim Monti“ und 1981 landete man bei 
starken Regengüssen im „Gutshof Renate“. 
1982 war es dann soweit! Die Grillhütte auf dem Sportgelän­
de war fertig gestellt und seit diesem Jahr immer Ziel unserer 
Wanderungen. So wurden in den Jahren 1986 und 1987 die 
Nord-West- und die Süd-Ost-Grenze von Bonefeld umwan­
dert, bei denen einzelne Wandergruppen die jeweiligen 
Grenzsteine suchen mussten. 1988 besuchten wir die Teufels­
treppe, 1990 waren wir zu Gast in der Neuerburg, 1991 we­
gen langanhaltenden Regengüssen mit dem Bus im Museum 
Monrepos. In den Jahren danach ging es zur Braunsburg, zur 
Alexanderhütte im Fockenbachtal und 1996 unter der Anlei­
tung von unserem Mitglied Siegfried Bronder zur Wehranlage 

Altwied. Wir besuchten 1997 die Deponie Linkenbach, dann 
ging es zur neuen Wallbachtalbrücke, 1999 zur Fischanlage 
Weller, um in den darauf folgenden Jahren den mittlerweile 
vielen neuen Vereinsmitglieder die Bonefelder Gemarkungs­
grenzen aufzuzeigen. 2006 waren wir zu Gast in Straßenhaus 
bei der Ausstellung des Vereins „Glückliche Kinder“. 2007 
ging es zum Waagenmuseum nach Hümmerich. Danach wur­
den unsere hiesigen Bäche Laubach, Fockenbach und Völker­
wiesenbach von der Quelle bis zur Mündung bewandert und 
in den Jahren 2011 bis 2013 war unser Ziel der neu angelegte 
Klosterweg von Rengsdorf nach Waldbreitbach. 2017 waren 
wir unterwegs im Grenzbachtal von Linkenbach bis Pleckhau­
sen, 2018 von Altwied bis zu Wiedmündung bei Irlich und 
2019 war der neu angelegte Keltenweg Ziel unserer Wande­
rung. Nach zwei Jahren Coronapause konnten wir nun in  
diesem Jahr den „HaReBo“, den noch nicht fertiggestellten 
Mehrgenerationen-Wanderweg zwischen Hardert, Rengsdorf 
und Bonefeld kennelernen. 
Unsere Familienwanderung erfreut sich auch nach mittlerweile 
48 Jahren immer noch einer großen Beliebtheit; zeigt es doch, 
das man auch zum Teil mit geringen Mitteln ein Zusammenge­
hörigkeitsgefühl über Jahrzehnte aufbauen und auch erhalten 
kann. 

Frank Reinhard

TuS 1913 Bonefeld e.V.

1. Maiwanderung 2022
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Parkstraße 2
56581 Ehlscheid

Tel. 0 26 34 / 16 10
Fax 0 26 34 / 16 10

Raiffeisenstraße 21
56587 Straßenhaus

Tel. 0 26 34 / 94 03 54
Fax 0 26 34 / 9 40 48 31

www.physio-simon.deThera-Team 
 S I M O N

Locker bleibe
n –

  Muskeln zeig
en

Neu in Ehlsche
id:

Die Therapie-
Werkstatt

•  Krankengymnastik am Gerät 
(verordnungsfähig)

• Onkologische Trainingstherapie
• Neurologische Trainingstherapie
• Funktionelles Bewegungs-Training
• XXL-Training
• Osteoporose-Training

Info: Tel. 0 26 34 - 16 10

56584 Anhausen | Buchenstraße 2 | Tel. 02639 96273-0
www.bauko-solar.de

Photovoltaikanlagen
Batteriespeicher
Ladeboxen für E-Autos

Sonnige 
Aussichten 

für Ihre 
Zukunft

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscherweg Weg 12 • 56587 Oberhonnefeld
fon: 0 26 34-924 690-0 • autohaus.hoffmann@t-online.de

www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Unser leistungsstarkes Team bietet:

	 Neu-	und	Gebrauchtwagen

	 Jahreswagen

	 Gebrauchtwagenankauf

	 Gebrauchtwagen-Garantie

	 Leasing		und	Finanzierung

	 Pannendienst	

	 Unfallinstandsetzung

	 PKW	Reparaturen	an	allen	Fabrikaten

	 Reifendienst	&	Allrad	Bremsprüfstand

	 TÜV-/HU-Abnahme

	 Abgasuntersuchung

	 Hol-	und	Bringservice	(nach Vereinbarung)

Ihr Bonus – Mobilitätsgarantie 
bei einer durchgeführten Inspektion 
abhängig von Modell,Kilometerstand und Alter

	 Im	Schadensfall	kostenloses	Abschleppservice		
	 zur	nächstliegenden	Vertragswerkstatt

Hauptuntersuchung  
Dienstags und Donnerstags um 13:00 Uhr

TREUE
Die etwas andere Beratung

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld
autohaus.hoffmann@t-online.de
www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld

fon: 0 26 34 - 92 46 90-0
autohaus.hoffmann@t-online.de

Über

20 Jahre

www.kia-hoffmann.de

Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau
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Mehr als 130 Jahre lang war der Männergesangverein (MGV) 
1884 Bonefeld e. V. mit seinen Vorgänger-Chören ein bedeu­
tender Kulturträger der Ortsgemeinde Bonefeld. In der Blüte­
zeit nahm der Verein mit über 50 aktiven Sängern erfolgreich 
an verschiedenen Chor-Wettstreiten teil. Die eigenen Sänger­
feste waren stets gut besucht, Feste anderer Ortsvereine wur­
den musikalisch mitgestaltet, und in den 1990er Jahren unter­
hielt der MGV gute Kontakte zu einem Chor in Wieliczka /
Polen. Bei mehreren gegenseitigen Besuchen wurde die 
Freundschaft zwischen den Chören gepflegt und es entstan­
den auch persönliche Kontakte zwischen Sängern beider Län­
der. Noch heute erinnern sich die Sänger gern an die gemein­
samen Erlebnisse im Sinne einer Völkerverständigung. 
Aus verschiedenen Gründen sind die Kontakte nach Wieliczka 
jedoch seit Jahren abgebrochen. Eine Ursache dafür: Wie bei 
anderen Männerchören auch nahm die Zahl der Sänger im 
MGV aufgrund Altersstruktur und Nachwuchsmangel stetig 
ab. Durch die Gründung eines Projektchores in Form eines ge­
mischten Chores konnte die Mitgliederzahl vorübergehend 
gesteigert und das Vereinsleben belebt werden. Nach ein paar 
Jahren hat diese Chorgruppe aber ihre Aktivitäten wieder ein­
gestellt. Anders als in anderen Orten in der Umgebung war 
eine Zusammenarbeit mit dem örtlichen Frauenchor nicht 
möglich, so dass der MGV nicht mehr singfähig ist.
Die Mitglieder des MGV haben sich dafür entschieden, den Ver­
ein trotzdem am Leben zu erhalten. Bis zum Beginn der Coro­
na-Pandemie traten die Sänger zumindest noch bei drei Veran­
staltungen im Jahr zusammen mit den Sangesfreunden des 
Männerchores Rengsdorf sängerisch auf: beim Burfest Bone­
feld und den Gedenkfeiern am Volkstrauertag in Rengsdorf 
und Bonefeld. Ansonsten treffen sich die Mitglieder alle zwei 
Wochen zu einem Stammtisch in der ehemaligen Schule Bone­
feld. Um die Gemeinschaft zu pflegen hat der Vorstand für die 
Mitglieder in den letzten Jahren noch jährlich ein Heringessen 
oder einen Grillabend sowie einen Vereinsausflug organisiert.

Durch die Corona-Pandemie kam das Ver­
einsleben jedoch seit dem Jahr 2020 nahezu 
komplett zum Erliegen. Die behördlichen 
Kontaktbeschränkungen hatten zur Folge, 
dass nur in den Sommermonaten die Stamm­
tische stattfinden konnten. Die Absagen des 
Burfestes und der Gedenkfeiern führten da­
zu, dass die gemeinsamen Auftritte mit den 
Rengsdorfer Sangesfreunden ausfielen. Zu­
dem konnten geplante Vereinsaktivitäten wie 
Grillabend und Ausflüge nicht durchgeführt 
werden.
Aktuell sind die Corona-bedingten Ein­
schränkungen weitgehend aufgehoben, so 
dass sich die Sänger wieder alle 14 Tage (in 
den ungeraden Wochen) mittwochs um 
19.00 Uhr in der ehemaligen Schule Bone­
feld treffen können. Zudem wird über einen 
Vereinsausflug nachgedacht.
Für die Zukunft bleibt abzuwarten, wie sich 
die Corona-Pandemie entwickelt und das 
gesellschaftliche Zusammenleben im Großen 

und Kleinen beeinflusst. Vorstand und Sänger des MGV Bone­
feld sind sich einig, durch regelmäßige Treffen die Kamerad­
schaft zwischen den ehemaligen Sängern so lange wie möglich 
zu erhalten und zu fördern. 

Friedhelm Bußmann

MGV 1884 Bonefeld e. V. – Teil Bonefelder Geschichte

Dorffest in Hümmerich 
Samstag / Sonntag,  

18. + 19.Juni 2022    

(Samstag ab 13:00 Uhr) 

im Eckeburpark  

 

Für viele abwechslungsreiche Spiele, Spass und Kinderhüpfburg für den 

Nachwuchs, für Unterhaltung sowie für Getränke und Verpflegung ist 

bestens gesorgt.  

Samstag, 18.Juni nachmittags Kaffee und Kuchen sowie  

ab 17:00 Uhr Kurkonzert mit dem BläserChor Schöneberg 1899 e.V. 

 

EEss  llaaddeenn  eeiinn::    DDiiee  OOrrttssggeemmeeiinnddee  ssoowwiiee  ddiiee  OOrrttssvveerreeiinnee  
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Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Ho
aden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen
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GALLOWAY
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Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier, Nudeln u.v.m.
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Di., Fr., Sa. 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen sowie Grillabende u.v.m. an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

20

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember  

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl
 Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:
Freitag 09 - 18 Uhr • Samstag 09 - 14 Uhr
oder nach telefonischer Absprache.

Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

Ölmühle
Gilles

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Tief entspannen mit Klang und 
Vibration auf der Klangliege
Glückliche Momente sind es, die unserem Leben 
Kraft geben. Sie berühren und erinnern uns daran, 
wer wir wirklich sind.

Die Klangliege gehört zur Familie der Monochorde. Sie ist das 
größte Monochord unter ihnen. Meine Klangliege wurde in 
Deutschland von der Firma feeltone in liebevoller Handarbeit 
gebaut. Die Klangliege ist aus Eschenholz gefertigt, auf der Un­
terseite befinden sich über einem Resonanzkasten 60 Saiten, 
welche alle auf den Ton „C“ gestimmt sind. Die Saiten sind 2 
Meter lang und halten eine Zugkraft von einer Tonne aus. Ich 
sitze auf dem Boden vor der Klangliege und beginne die 60 
exakt gestimmten Saiten zu bespielen. Je nachdem wie ich die 
Saiten zum Schwingen bringe entfaltet sich ein obertonreicher 
Klangteppich. Spieltempo, Finger, Eintauchtiefe in die Saiten 
und die unterschiedlichen Plätze auf den Saiten beeinflussen 
den Spielfluss und die wunderschönen Obertonreihen. Aber 
auch der Mensch, der darauf liegt beeinflusst den Klangtep­
pich, auch wenn er nichts tut sondern nur auf der Klangliege 
liegt und tief entspannt. Denn wie bei den Klangschalen gibt 
auch beim Spiel der Klangliege der erzeugte Klangteppich In­
formationen über die bespielte Person. Ist der Klangteppich 
leicht und frei, kann das Auskunft über den Zustand der Person 
geben. Ist der Klangteppich etwas schwerfällig und dumpf, gibt 
es vermutlich einige „Baustellen“ der Person zu bearbeiten.
Beim Spielen der Klangliege 
entsteht ein weiter Klangtep­
pich der umhüllt, trägt und 
durchströmt – ein Raum, in 
dem ich mich aufgehoben 
und getragen fühle, Momen­
te des Glücks! Die Behand­
lung auf der Klangliege wird 
ergänzt durch das Auflegen 
der Klangschalen. Während 
die Klangliege ein kos­
misch weites Gefühl vermit­
telt, haben die Klangschalen eine erdende, die Körpersysteme kräftigende Wirkung. Diese tiefe 
Entspannung regeneriert und regt Selbstheilungsprozesse an. 
Gutscheine für eine Klangliegenbehandlung erhältlich unter info@klangschalenzentrum.de 
oder 0 26 34 - 31 01 · 60 Minuten „Kurzurlaub mit Klangliege“ – 69,00 Euro.

Einen friedlichen, warmen und sonnigen Juni mit ausreichend Regen und  
glücklichen Momenten wünscht Angela Preker, Musiktherapeutin und Autorin
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Arno Kroll · Schulstr. 2 · 56579 Bonefeld · 01 51 - 19 38 90 02

Neue Öffnungszeiten:

Mo. – Do.: �����������geschlossen

Fr.: ��������������  8.30 – 18.00 Uhr 
durchgehend

Sa.:�������������� 8.00 – 12.30 Uhr

Ab 1. Juli 2022 
Pferdeboxen frei!

Ab dem 1. Juli 2022 haben wir drei Boxen für Pferde in Vollpension frei. Im Preis ist der Weide­
dienst von Montag bis Freitag enthalten. 
Wir bieten auf unserem Bauernhof / Pferdepension eine sehr nette Stallgemeinschaft, einen 
Reitplatz, eine Solebox, einen Aufenhaltsraum, einen Spind, und vieles mehr an.
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Mehr über uns unter: www.stall-weingarten.de oder besuche uns auf unserem Hof in Kurtscheid /  
Escherwiese. Wir freuen uns auf dich!
� Team Weingarten

Drei große, schöne, luftige Boxen frei

Zubereitung:
1 Liter Wasser zum Kochen bringen und 5 Min. abkühlen las­
sen. Den Tee mit dem Wasser aufbrühen und 3 bis 4 Minuten 
ziehen lassen. Durch ein feines Sieb passieren und den gerie­
benen Ingwer zugeben. Weitere 3 bis 5 Minuten ziehen las­
sen, erneut abseihen lassen und kaltstellen.
Die Limette waschen und in hauchdünne Scheiben schnei­
den. Den gekühlten Tee, je nach Geschmack, mit etwas brau­
nem Zucker verrühren und mit ein paar Limettenscheiben 
und Eiswürfel servieren.

Heidemarie Mohr

Kalter Grüner Tee mit Ingwer
– Erfrischungsgetränk –

Zutaten: 
• �2 TL getrockneter grüner Tee
• �2 cm frischen geriebenen Ingwer

• 1 unbehandelte Limette
• brauner Zucker

Eine Arbeit, die der Bauer früher jedes Frühjahr vornehmen 
musste, war das „Fegen“ der Obstbäume. Die Äste mussten 
beschnitten werden. Schwierig war diese Arbeit nicht, jedoch 
wenn dickere Äste abgeschnitten werden mussten, wusste 
der „Feger“ manchmal nicht, wo er sich hinsetzen sollte. So 
ging es auch dem Hannjerch (Johann Georg), denn der setze sich grade auf den Ast, den er 
grade abschnitt. Plötzlich gab es einen gewaltigen Krach und Hannjerch lag samt Ast und Säge 
auf dem Erdboden. 
Da kam auch schon jemand herbei, um dem Pechvogel zu helfen. Doch der hatte sein Miss­
geschick ohne größere Folgen überstanden. Die Sache war ihm etwas peinlich und so meinte 
er: „Ich wollt sowiesu gät dränken gohn!“ 

Heidemarie Mohr

Der Sturz in der  
Streuobstwiese
– Anekdötchen –
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Seit beinahe zwei Jahren entsprechen die Dienstpläne der 
Löschzüge nicht mehr jenen vorausgegangenen Jahren. In 
kleinen Gruppen wurde geübt, zeitweise war der Trainingsbe­
trieb komplett ausgesetzt. Die Einhaltung eigener strenger Re­
geln hat dazu geführt, dass alle Einheiten stets einsatzfähig 
waren und es zu keinen größeren Ausfällen gekommen ist. 
Dadurch war es möglich, sämtliche Schadenslagen erfolgreich 
abzuarbeiten.
Ab diesem Frühjahr sind nun wieder regelmäßige Dienste mög­
lich, und es wird auch mit voller Besetzung geübt. Es gilt, eini­
ges an Neuigkeiten der Truppe zu vermitteln, zudem wieder 
die volle Routine bei verschiedenen Tätigkeiten zu erreichen. 
Einsatztechnisch ist das Jahr 2022 bisher im üblichen Rahmen, 
es gab für den Löschzug Bonefeld vier Alarmierungen. Dabei 
gab es eine Türöffnung (Unterstützung Rettungsdienst), zwei­
mal Feuer, und einen Alarm Brandmeldeanlage.
Organisatorisch blieb pandemiebedingt auch einiges auf der 
Strecke, so konnten die üblichen Jahreshauptversammlungen 
nicht abgehalten werden. Es gab einen entsprechenden „Stau“ 
bei den personellen Angelegenheiten, dieser zog sich durch 
sämtliche Einheiten der VG Rengsdorf-Waldbreitbach. Die 
Löschzüge Kirchspiel Anhausen, Roßbach / Wied, Hümmerich, 
Straßenhaus, Kurtscheid, Rengsdorf und Bonefeld setzen diese 
nachzuholenden Termine zeitversetzt auf einen Tag, damit die 
entsprechenden Personen aus Politik und Feuerwehrleitung in 
einem „Marathon“ am 9. April 2022 die auszusprechenden 

Verpflichtungen, Beförderungen, Ehrungen, bei einigen Lösch­
zügen auch Entpflichtungen vornehmen konnten.
Landrat Achim Hallerbach, Bürgermeister Hans-Werner 
Breithausen, Brand- und Katastrophenschutzinspekteur Holger 
Kurz und der stellvertretende Wehrleiter Uwe Kleinmann hat­
ten an diesem Tag die Gerätehäuser der genannten Löschzüge 
anzufahren, in Bonefeld ging es ab ca. 17.30 Uhr in kleinem 
Rahmen los. 
Nach den Begrüßungsworten wurden folgende Verpflichtun­
gen, Beförderungen ausgesprochen und Ehrenzeichen verlie­
hen:
Verpflichtungen: Kevin Decker
Beförderungen: Michael Kroll (Feuerwehrmann), Maurice 
Michel (Oberfeuerwehrmann), Corinna Leewen (Hauptfeuer­
wehrfrau)
Ehrenzeichen 35 Jahre: Heiko Runkel
Folgende Verpflichtung und Ehrungen werden noch nachge­
holt:
Ehrenzeichen 15 Jahre: Martin Werner und Daniel Keßelheim
Verpflichtung: Svenja Sterl

Sollten Sie weiteres Interesse an der Arbeit des Löschzuges 
haben: schauen Sie einfach auf der Seite https://www.bone­
feld.de/feuerwehr.html. Dort finden Sie Informationen rund 
um den Löschzug, zudem auch Kontaktadressen für weitere 
Fragen. 
Der Löschzug Bonefeld freut sich über interessierte Personen 
die bereit sind, einen Teil ihrer Freizeit in den Dienst der Öffent­
lichkeit zu stellen und anderen in Schadenslagen zu helfen.

Es grüßt Sie freundlich
Stefan Vogtmann

Wehrführer Löschzug Bonefeld

Freiwillige Feuerwehr – Löschzug Bonefeld

2022 – ein Jahr mit hoffentlich wieder „normalem“ Dienstbetrieb?

Hintere Reihe v.l.: stlv. WL Uwe Kleinmann,  
stlv. WF Markus Kleinewiese, WF Stefan Vogtmann, 
Karina Kocherscheidt-Smorodinzeff, Sven Lindner,  
Guido Blau 
Vordere Reihe v.l.: Kevin Decker, Michael Kroll,  
Maurice Michel, Corinna Leewen, Heiko Runkel,  
LR Achim Hallerbach, BKI Holger Kurz,  
BM Hans-Werner Breithausen
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Zwischen den Zellen eines Gewebes befindet sich eine Subs­
tanz, die sog. extrazelluläre Zwischenzellsubstanz – Matrix – 
genannt. Das dazugehörige Bindegewebe befindet sich unter 
anderem in der Haut, umhüllt Organe, Gefäße, Nerven und 
Muskeln. In dieser Matrix befinden sich Proteine, die vom Bin­
degewebe produziert werden und Einfluss auf das Wachstum 
der benachbarten Zellen nehmen. Die Matrix dient als Schutz­
schicht, Wasserspeicher und hat Einfluss auf die Durchblutung.
Das Bindegewebe ist also das Netzwerk unseres Körpers,  
welches alle Organe, 
Muskeln, Gefäße usw. 
zu einem Organismus 
verbindet. Es ist die 
am häufigsten vor­
kommende Gewebe­
art im Körper und es 
gibt sie von flüssig bis 
fest.
Es bestimmt drei wichtige Systeme im Körper:
1. Den Stoffwechsel: Ob Aufbaustoffwechsel (Anabolis­
mus), Abbaustoffwechsel (Katabolismus), Stoffwechsel (Me­
tabolismus) an sich, über das Bindegewebe wird zwischen den 
Zellen kommuniziert, Funktionen werden koordiniert. Eiweiße, 
Vitamine, Mineralstoffe gelangen in die Zellen und Stoffwech­
selendprodukte werden abtransportiert.
2. Das Immunsystem: Die bindegewebige Haut zwischen 
der Deckhaut und den Organen dient als Schutz. Das Lymph­
system wird mit Bindegewebe durchzogen und dient als Trans­
porter von Botenstoffen, welche entartete Zellen und be­
kämpfte Erreger auffressen. Im Bindegewebe des Blutes 
werden weiße Blutkörperchen transportiert, die Immunab­
wehr wird gestärkt.
3. Den Bewegungsapparat: Dadurch, das das Bindegewebe 
in flüssiger bis fester Form vorhanden ist, dient es auch als 
knöcherndes Grundgerüst und gibt so unserem Körper Form 
und Halt. Es sorgt für eine reibungslose Beweglichkeit.
Zur Gesunderhaltung des Bindegewebes benötigt der 
Körper wichtige Bausteine:
•	�Vitamin K 2 – schützt die Matrix und die Gefäßinnenwände 

vor Verkalkung
•	Vitamin C – unterstützt die Bildung von Bindegewebszellen
•	�Glucosamin – unterstützt die Fähigkeit, Wasser zu binden, so 

dass Gelenkknorpel wie ein Schwamm reagieren, der Knor­
pel wirkt somit stoßdämpfend

•	�Kieselsäure – wichtig für die Struktur und Stabilität des Bin­
degewebes und

•	�Mangan – unterstützt die Stoffwechselaktivität zum Erhalt 
und Aufbau des Knorpelgewebes

Gesundheitscoach Beatrix Kirberger, Neuwied

www. beatrixkirberger.coach
i n f o@bea t r i x k i r be rge r . coach

Umfeld, Ihre persönliche Situation und Ihre Gewohnheiten mit 
ein, um Sie zielorientiert Ihrer Gesundheit näher zu bringen.
Ich erarbeite Ihnen ein lösungsorientiertes Programm zur ge­
sunden Ernährungsumstellung, welches Sie dann Schritt für 
Schritt mit meiner Unterstützung umsetzen können und so 

Ihre Ziele errei­
chen. Stolperstei­
ne bei der Um­
setzung räumen 
wir gemeinsam 
aus dem Weg. 
Die Teilerfolge 
werden in regel­
mäßigen Abstän­
den durch ent­

sprechende Gesundheits-Checks aufgezeigt, was wiederum 
motiviert, die neu gewonnene Ernährungs- und Lebensweise 
in Fleisch und Blut übergehen zu lassen. Als weiterer Baustein 
zu Ihrer Gesundheit wird ein auf Ihre persönlichen Bedürfnisse 
abgestimmtes Bewegungsprogramm erarbeitet, was Sie noch 
schneller zum Erfolg führen wird. Sie bestimmen dabei, wie 
lange ich Sie auf Ihrem Weg begleiten darf.
Selbstverständlich funktioniert mein Coaching auch online. 
Vereinbaren Sie noch heute ein unverbindliches
Beratungsgespräch unter 0 26 31 / 94 16 46.
Worauf warten Sie noch?

Ernährungs- und Gesundheitscoach
Beatrix Kirberger, Neuwied,

www.beatrixkirberger.coach,
info@beatrixkirberger.coach

Gesundheitliche Probleme wie Diabetes, Hashimoto, Rheuma, 
Bluthochdruck usw. zwingen Sie dazu, die Ernährung umzu­
stellen, um das Krankheitsbild zu verbessern. Sie wissen nicht 
wie bzw. haben keine Unterstützung bei der Umsetzung? Ich 
habe die Lösung für Sie. Im Ernährungscoaching hole ich Sie 
dort ab, wo Sie stehen. Selbstverständlich beziehe ich auch Ihr  

Gesundes Bindegewebe

Ernährungscoaching ist mehr als
Ernährungsberatung!
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• Vertrauensvolle Beratung und Betreuung im Trauerfall

• Erledigung aller Formalitäten

• Beerdigung auf allen Friedhöfen in Neuwied und Umgebung
• Durchführungen von Erd-Feuer-See- und Baumbestattungen

• Überführung im In- und Ausland
• Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar
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• �Vertrauensvolle Beratung und Betreuung 
im Trauerfall

• Erledigung aller Formalitäten
• �Beerdigung auf allen Friedhöfen in Neuwied 

und Umgebung
• �Durchführungen von Erd-Feuer-See- und 

Baumbestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

      Wir sind Ihr  
Vertrauensvoller Partner
   für Bad, Heizung, Lüftung
               und Solar

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau

 

EINFACH SAUBER ! Im Tiergarten 5 · 56581 Kurtscheid · Tel.: 0 26 34 - 5 06 00 33 · Mobil: 01 76 - 47 85 77 46 · info@saubermann-meffert.de

www.saubermann-meffert.de

Wenn Sie sich genug geärgert haben über ihren Dienstleister
Gebäudereinigung Saubermann-Meffert EINFACH SAUBER!

GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR BERATEN SIE GERNE!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN
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Das Jahr 2021 begann so, wie das alte Jahr zu Ende ging, mit 
einem strengen Lockdown. Das bedeutete, immer noch keine 
Proben und auch keine Zusammentreffen waren erlaubt.
Es ging auch noch der Monat Mai ins Land, aber dann fand am 
1. Juni endlich unsere 1. Probe für 2021 statt: Die Akkordeon­
spieler saßen dabei unten im Saal des Deichwiesenhofes und 
die Rhythmusgruppe oben auf der Empore. Somit konnten wir 
die Abstandsregeln gut einhalten und mit unserem Hygiene­
konzept auch alle Vorschriften erfüllen.
Unsere Jahreshauptversammlung 2020 konnten wir dann 
am 10. August 2021 durchführen. Die Beteiligung war erfreu­
licherweise recht groß und es wurde ein neuer Vorstand 
gewählt.
Der setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: 	 Sabine Kessing
2. Vorsitzender: 	 Bernd Blum
1. Kassiererin: 	 Martina Anhäuser
2. Kassiererin: 	 Karina Kocherscheidt
1. Schriftführerin: 	Nadine Kessing
2. Schriftführer: 	 Philipp Blum
Notenwart: 	 Volker Kocherscheidt
Am 25. September 2021 veranstalteten wir, auf unserem wun­
derschönen Dorfplatz, ein Benefizkonzert zu Gunsten der Flu­
topfer im Ahrtal. Diesen Tag werden wir so bald nicht verges­
sen: Wir rechneten schon damit, dass bei dem tollen Wetter 
viele Besucher kommen würden, aber unsere Vorstellung wur­
de übertroffen. Die Menschen strömten nur so auf den Dorf­
platz und durch die coronabedingten Einlasskontrollen bildete 
sich eine lange Schlange.
Noch bevor das Konzert begann, war klar, wir brauchen mehr 
Getränke! Unser Vorrat würde auf keinen Fall reichen. Schnell 
wurde noch ordentlich Nachschub organisiert, damit auch nie­
mand verdursten musste.
Dann ging es los. Endlich wieder Musik machen!
Das Konzert war ein großer Erfolg und unser Jugendorchester 
feierte auch Premiere. Unser Orchesterleiter Volker Kocher­
scheidt hatte ein abwechslungsreiches Programm zusammen­
gestellt, und das Publikum war begeistert. Bis in die Abend­
stunden verweilte so mancher Gast auf dem Dorfplatz.
Am 13. November 2021 fand unser traditionelles Herbstkon­
zert im Saal des Deichwiesenhof statt. Aufgrund der Corona­
pandemie beschlossen wir erstmals, Karten zu verkaufen. Die 
Anzahl der Plätze wurde auf 80 begrenzt. Als der Vorverkauf 

begann, waren die Karten schon nach wenigen Tagen ausver­
kauft.
Es war ein großartiges Konzert und unser Orchesterleiter Vol­
ker Kocherscheidt stellte wieder einmal ein hervorragendes 
Programm zusammen. Unser Jugendorchester spielte mit, so­
wie Gastspielerin Leni Kocherscheidt am Cello mit Klavierbe­
gleitung von Nadine Kessing.
An diesem Abend konnten wir auch verkünden, dass der Erlös 
des Benefizkonzertes die stolze Summe von 2000 Euro erge­
ben hat, die ins Ahrtal gesendet werden konnten.
Zwei Wochen nach unserem Konzert stiegen die Coronafall­
zahlen wieder gewaltig und wir mussten den Probenbetrieb 
wieder einstellen.
Am 17. Dezember fand unsere traditionelle „letzte Probe“ in 
der Gutsschänke am Birkenhof statt. Es war ein gelungener 
Abschluss für das Jahr 2021.
Wir freuen uns schon darauf, unsere treuen Fans und alle 
Freunde der Akkordeonmusik bei den Veranstaltungen wie­
derzusehen.

Bis dahin, bleibt Alle gesund!
Euer ACB

Akkordeonclub 1970 Bonefeld e. V.
Rückblick und Vorschau

Termine für 2022:

22. Mai, 17.00 Uhr Benefizkonzert für die Ukraine
in der Pfarrkirche Horhausen

19. Juni, ab 14.30 Uhr 700+1 Jahrfeier auf dem 
Dorfplatz in Bonefeld

7. August, ab 14.30 Uhr Burfest in Bonefeld
12. November, 20.00 Uhr Herbstkonzert im Saal des 

Deichwiesenhofs in Bonefeld
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Puderbacher Straße 35
56317 Urbach

Mittelstraße 6
56584 Thalhausen

Telefon: 0 26 84 - 43 47
Telefax: 0 26 84 - 43 47

urbach@rosenberg-langhardt.de

www.rosenberg-langhardt.de

Heizung · Lüftung · Sanitär · Klima

An alle Vereine von Waldbreitbach
Juli 2022:
Ortsschwerpunkt Waldbreitbach

Beiträge bitte bis zum 15. Juni 2022 
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• �Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
• �Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen) 

per E-Mail an folgende Adresse schicken:  
info@mohr-medien.de

			    Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

Bonefeld / Kurtscheid.
Bei der Jahreshauptversammlung des Rei­
terverein Kurtscheid (RVK) gab es am zu­
rückliegenden Sonntag sehr viel Gutes zu 
berichten. Jutta Spies verkündete als Ver­
einsvorsitzende die Mitgliederzahl zum 
15. Mai 2022 mit 320. Damit steigerte sich 
die Vereinigung (Gründungsdatum 1975) 
von zuletzt 272 (8. März 2020) mit jetzt 48 
Vereins-Newcomer nunmehr auf eine – 
trotz zweijähriger Pandemie- und Corona­
einschränkungen – nicht erwartete Mitglie­
derstärke.
Überhaupt zeigte sich das Treffen in der 
Gutsschänke des Pferdesportzentrums Gut 
Birkenhof als äußerst inspirierend: Alle Vor­
standspositionen wurden bereits im Vorfeld 
abgesprochen und so wurde die Versamm­
lung – inklusiver Neuwahlen – beinahe zu 
einem harmonischen Selbstläufer. Ein Dank 
galt den scheidenden Präsidiumsmitgliedern 
Jennifer Külbel (Schriftführerin), Benigna 
von der Osten-Sacken (Voltigierwartin), 
Klaus-Dieter Kaul (Breitensportwart), Lisa Frey 

(Tierschutzbeauftragte) und Max Blum (Social Media Beauf­
tragter). Für Anne Heuser gab es einen Positionswechsel inner­
halb des Gremiums. Mit Nadine Varvodic (1. Schriftführerin), 
Julia Jäger (1. Voltigierwartin), Deborah Richter (2. Breitensport­
wartin), Clara Henz (Tierschutzbeauftragte) und Annouschka 
Konitzer (Social Media Beauftragte) wurden fünf Positionen 
neu besetzt. 
Die RVK-Ressortleiter berichteten in ihren Fachgebieten: Ju­
gend / Andrea Ruhl, Breitensport / kommissarisch Bernd Petry, 
Voltigieren / Silke Theisen und Sport / Sophie Rosenstein mit  
Lina Klaes über die Jahr 2020 und 2021, in denen es durch die 
Corona-Pandemie in allen Bereichen eingeschränkte Veran­
staltungen gab. � (ul)
 
Gewählt wurde beim RVK am 15. Mai 2022 wie folgt:
1. Vorsitzende: Jutta Spies
2. Vorsitzender: Helmut Ewenz
1. Schriftführerin: Nadine Varvodic
2. Schriftführerin: Nora Wiebe
1. Schatzmeisterin: Anette Rosenstein
2. Schatzmeisterin: Jenny Erlenbach
Sportwarte: Lina Klaes und Sophie Rosenstein 
1. Voltigierwartin: Silke Theisen
2. Voltigierwartin: Julia Jäger
1. Jugendwartin: Andrea Ruhl
2. Jugendwartin: Hannah Langhard
Jugendvertreter: Ida Runkel, Leonie Winn, Thea Langhard
1. Breitensportwartin: Anne Heuser
2. Breitensportwartin: Deborah Richter
Tierschutzbeauftragte: Clara Henz
Pressewart: Uwe Lederer
Social-Media-Beauftragte: Annouschka Konitzer und 
Johanna Klaes
Kassenprüferinnen: Claudia Schlunk, Angelika Wiebe
Ehrenrat: Anneliese Peters, Norbert Menzenbach, Bernd Petry, 
Uschi Ewenz, Conny Feuerpeil

Reiterverein Kurtscheid bleibt 
auf Erfolgskurs
320 Mitglieder bereichern aktuell die Vereinigung –  
Vorstandswahlen mit „jungen“ Veränderungen

Großes Beisammensein gab es bei der Mitgliederversammlung  
des RV Kurtscheid am 15. Mai 2022 auf dem Pferdesportzentrum  
Gut Birkenhof. Neue – und ausgeschiedene Mitglieder – formierten  
sich zum Gruppenbild.
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Siehe, ich habe vor dir eine Tür aufgetan
und niemand kann sie zuschließen.

Offenbarung 3,8

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach I Am Kaltberg 1
02638 4103 I ekir-waldbreitbach.de

Gestaltung: Layout Service Monika Dyhr, Datzeroth

Am 1. Mai 2022 startete der TC Rengsdorf in die Saison. Um 
11 Uhr begann das traditionelle Schleifchenturnier. Der Modus 
sah vor, dass zu jeder Runde eine neue Paarung ausgelost 
wurde, die 15 Minuten miteinander gegen ein anderes Team 
antrat. Auf diese Weise spielte man mit vielen verschiedenen 
Spielpartnern und lernte neue Mitglieder kennen.

Im Damenbereich gewann das Schleifchenturnier Iris Sauter, 
bei den Herren teilten sich Kevin Zygan und Norbert Happ den 
1. Platz.
Platz 2 erreichte bei den Damen Kathrin Leichnitz und bei den 
Herren Henning Selt. Auf Platz 3 landeten bei den Damen 
Claudia Selt und bei den Herren Michael Spiess.
Am Nachmittag kamen Interessierte zum Schnuppertennis auf 
die Anlage. Trainer der Tennisschule JaJa und der Vorstand 
nahmen sie in Empfang und unterstützten bei der ersten Be­
rührung mit der gelben Filzkugel. Für die Kinder war den gan­
zen Tag eine Hüpfburg vor Ort, die für viel Spaß sorgte. So 
kamen große und kleine Tennisfans auf ihre Kosten.
Der Jugendbeirat engagierte sich beim Verkauf von selbstge­
machten Waffeln.
Das Team von Udo’s Clubhouse verwöhnte alle Tennisspieler­
Innen, Wanderer und Gäste den ganzen Tag mit einer leckeren 
Auswahl vom Grill sowie kühlen Getränken.

Claudia Selt (Pressewartin TCR)

Gelungener Saisonstart  
im TC Rengsdorf

Saisonstart 2022

Schleifchenturnier 2022
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Am Samstag, 14. Mai wurde in der Laubachsmühle den frisch 
gebackenen Jungjägern, im direkten Anschluss an die bestan­
dene Jägerprüfung, ein besonderes Erlebnis zuteil.
Der bekannte Maler Uwe Langnickel aus Dierdorf hat exklusiv 
für die Jägerschaft des Kreises Neuwied einen neuen, traditio­
nell gehaltenen Jägerbrief (Urkunde), mit vielen heimischen 
Wildtieren kreiert und gemalt, der nun zukünftig – und am 
vergangenen Samstag erstmalig – als Druck jedem Jungjäger 
überreicht wird.
Herr Uwe Langnickel war bei der Enthüllung des Original-Ge­
mäldes anwesend und hat in seiner persönlichen Rede an­
schließend erzählt, wie viel Freude ihm die Gestaltung dieses 
Auftrages in Zusammenarbeit mit Kathrin Stehle (2. Vorsitzende) 
und Julia Plog (Schriftführerin) bereitet hat. Herr Langnickel 
signierte die gedruckten Jägerbriefe / Urkunden der Jungjäger 
im Anschluss noch persönlich und hatte sichtlich Freude dar­
an, in viele strahlende Gesichter zu blicken. An dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön.

Andrea Oberholz, Obfrau für Öffentlichkeitsarbeit

Uwe Langnickel malt individuellen Jägerbrief für die  
Jäger der Kreisgruppe Neuwied

v.l.: Kathrin Stehle, Uwe Langnickel, Michael Proca und 
Julia Plog bei der Enthüllung des Original-Gemäldes

Auch die Theatergruppe im Kirchspiel Urbach war von der 
Pandemie in ihrer Aktivität eingeschränkt. Nun geht es aber 
wieder los und die Akteure freuen sich, nach zwei Jahren Pau­
se wieder auf der Bühne zu stehen.
Dazu wurde eine „Sketch-Parade“ einstudiert, die nach der 
langen Abstinenz für Lachsalven sorgen soll. Erst im kommen­
den Jahr soll dann das eigentlich längst „sitzende“ Stück „Liebe 
auf Gut Dünken“ endlich nachgeholt werden. Zunächst sieht 
die aktuelle Spielzeit aber illustre und kurzweilige Sketche vor, 
die es in sich haben. Und weil derzeit in Urbach, aufgrund der 
Unterbringung von Flüchtlingen aus der Ukraine in der Turn­
halle des Jugendheimes, keine Spielmöglichkeit besteht, ist die 
diesjährige Spielzeit auf Oberhonnefeld und Brückrachdorf mit 
folgenden Terminen begrenzt: 
Kultur- und Jugendzentrum Oberhonnefeld: 
24. und 25. Juni, jeweils 20 Uhr; 26. Juni 15 und 19 Uhr
Sängerhalle Brückrachdorf: 
8. und 9. Juli jeweils 20 Uhr; 10. Juli 15 und 19 Uhr. 
Der Einlass beginnt jeweils eine Stunde vorher. Karten zu den 
Aufführungen sind ab sofort erhältlich bei: 
Schreibwaren Zerres (Puderbach), Westerwaldbank Dierdorf 
und nur für die Aufführungen in Oberhonnefeld Blumen 
Weber (Oberhonnefeld).

Hans Nußbaum
Theatergruppe Urbach

Theatergruppe im Kirchspiel 
Urbach wieder auf der Bühne
Sketchabend soll die Lachmuskeln strapazieren. Auffüh-
rungen in bekannten Standorten – leider nicht in Urbach – 
Karten ab sofort zu haben.

Aufführungstermine:
Turnhalle des Jugendheimes Urbach 
Dieses Jahr finden in Urbach keine Vorstellungen 
statt, da die Halle als Flüchtlingsunterkunft 
genutzt wird. Bitte besuchen Sie die Zusatzvor-
stellungen in Oberhonnefeld und Brückrachdorf.

Kultur- und Jugendzentrum  
Oberhonnefeld-Gierend 
Freitag, 24.06.2022 20.00 Uhr 
Samstag, 25.06.2022 20.00 Uhr 
Sonntag, 26.06.2022 15.00 Uhr 
Sonntag, 26.06.2022 19.00 Uhr

Sängerhalle Brückrachdorf 
Freitag, 08.07.2022 20.00 Uhr 
Samstag, 09.07.2022 20.00 Uhr 
Sonntag, 10.07.2022 15.00 Uhr 
Sonntag, 10.07.2022 19.00 Uhr

Kartenvorverkauf:
Schreibwaren Zerres, Puderbach 
Westerwald Bank, Dierdorf 
Blumen Weber, nur für Oberhonnefeld

Theatergruppe im
Kirchspiel Urbach

Eintritt: 10,00 Euro
Einlass: 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn

Die Aufführungen finden gemäß jeweils
gültiger Corona-Verordnung statt.

Die Spielzeit 2022 wird unterstützt von:

Die Sketch-Parade
Kein Theaterstück – aber 14 Sketche mit 40 Rollen zum Ablachen

Hans Nußbaum 57610 Altenkirchen 
Nentershausen

Aufgrund  

hoher Nachfrage 

wird gebeten, 

Karten im 

Vorverkauf zu 

erwerben!
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Freitag, 1. Juli 2022 + 
Sonntag, 3. Juli 2022
Dorfgemeinschaftshaus Hardert

Feier
700 Jahre Hardert

19.00 Uhr: Beginn der Veranstaltung

  Für Musik und Unterhaltung sorgt  
Alleinunterhalter Frank Kötting alias  
DJ Magic Faxe

21.00 Uhr:  Vortrag „Abgeschieden im  
Zentrum der Welt – 700 Jahre Hardert“  
von Dr. Rainer Philippi

ca. 22.30 Uhr: „700-Jahr-Feuerwerk“

Dorfabend
Freitag, 1. Juli 2022

im / am DGH

10.00 Uhr:  Gottesdienst mit Pfarrer  
Friedemann Stinder

11.00 Uhr: Festreden 
 Ortsbürgermeister Heiko Schlosser 
 Landrat Achim Hallerbach, 
  Bürgermeister der Verbandsgemeinde 

Rengsdorf-Waldbreitbach 
Hans-Werner Breithausen

Auftritt: Projektchor und Kita Hardert

15.00 Uhr: Kaffee & Kuchen

Schauübung der Jugendfeuerwehr Kurtscheid

Unterhaltung für Kinder und Junggebliebene:

• Hüpfburg

• Findlinge gestalten

• Kinderschminken

Festkommers
Sonntag, 3. Juli 2022

im / am DGH

Für das leibliche Wohl sorgt an diesen Tagen  
der Partyservice Zier.

Freitag: Verschiedene Burger (vegetarisch & klassisch)  
und vieles mehr

Sonntag: Aus der Riesenpfanne: Gyros, Hähnchen- 
brustfilet, Vegetarisches sowie weitere Imbissangebote

700-Jahr-Feier Ortsgemeinde Hardert

Liebe Leser / innen,
wie sicherlich vielen von Ihnen bekannt, konnten die 
Feierlichkeiten zur 700-Jahr-Feier pandemiebedingt 
nicht stattfinden.

Allerdings haben wir uns nicht entmutigen lassen und 
wollen nunmehr im Jahr 2022 zumindest einen Teil der 
geplanten Veranstaltungen durchführen und somit 
unseren schönen Ort gebührend feiern.

Zu unserem Dorfabend am 1. Juli 2022 ab 19.00 Uhr 
und unserer Festveranstaltung am 3. Juli 2022 ab  
10.00 Uhr lade ich Sie alle ganz herzlich in und an  
unser Dorfgemeinschaftshaus nach Hardert ein. 

Es wäre sehr schön, Sie während der Feierlichkeiten 
begrüßen zu dürfen.

Heiko Schlosser
Ortsbürgermeister

Hardert 700 Jahre Anzeige_SiL_220510.indd   1Hardert 700 Jahre Anzeige_SiL_220510.indd   1 20.05.22   14:5520.05.22   14:55
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I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Grundsteuererklärung im Jahr 2022
Im Jahr 2022 wird die Grundsteuer reformiert. Dafür muss 
jeder Immobilienbesitzer bis zum 31.10.2022 eine „Erklärung 
zur Feststellung des Grundbesitzwertes“ abgeben.

Weitere Informationen unter:
www.grundsteuer-neuwied.de

www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de

HOLZ-KONRAD
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Designholz an der Wand
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Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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Wiesengärtenweg 46-48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

 Dachdecker / in
 Klempner / in
 Metallbauer / in 
  Anlagenmechaniker / in  

für Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik

Wir bilden aus
wir sind immer auf der Suche  
nach jungen Menschen für die  
folgenden Ausbildungsberufe:

Werhand_Flyer_Azubis_220405.indd   1Werhand_Flyer_Azubis_220405.indd   1 05.04.22   14:3105.04.22   14:31
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Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark  
Rhein-Westerwald  
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie- 
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel  
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum  
Erholen und  
Entspannen

Veranstaltungstermine im Juni 2022
der Seniorenbeauftragten und Wanderführerin Inge Horn

Gesprächskreis für Senioren

(Immer am zweiten Freitag im Monat)
Der Termin fällt vorerst noch aus!

Meditativer Abendspaziergang (Dauer ca.1 Stunde):

Termin:	 Freitag, 24. Juni 2022
Treffpunkt:	 17.00 Uhr am Haus des Gastes
Der Abendspaziergang wird begleitet von einem Gedicht,  
Zitat oder Liedern der Jahreszeiten.

Geführte Samstags-Wanderungen:

Dauer 2 – 3 Stunden, Leitung und Führung Inge Horn, 
Info: (02634-1875) oder Gemeindeverwaltung (02634-2207)

Termin:	 04. Juni 2022
Treffpunkt:	� 14.15 Uhr, Parkplatz an der Wiedinsel 
		  in Niederbieber-Segendorf

Termin:	 11. Juni 2022
Treffpunkt:	 14.15 Uhr, Parkplatz Rathaus Rengsdorf

Termin:	 18. Juni 2022: 
Treffpunkt:	 14.15 Uhr, Parkplatz Altwied

Termin:	 25. Juni 2022
Treffpunkt:	� 14.00 Uhr,  

Haus des Gastes,  
Ehlscheid

Am 18. Mai 2022 fand in Hümmerich ein außergewöhnlicher 
Seniorennachmittag statt. Anfangszeit statt 15.00 Uhr erst um 
16.30 Uhr, statt Dorfgemeinschaftshaus die Grillhütte und da­
zu zwei außergewöhliche Helfer. Alles das musste einen beson­
deren Grund haben. Es gab dieses Mal statt traditionell Kuchen 
und Kaffee, ein kleines Grillfest für die Hümmericher Senioren­
gemeinschaft. Das sollte für die Hümmericher Seniorinnen und 
Senioren ein besonderes, einmal ein anderes Treffen sein. Die 
zwei außergewöhnlichen Helfer hierbei waren der Ortsbürger­
meister Achim Schmidt und Gemeinderatsmitglied Guido Rämer, 
die am Grill standen und für die Seniorinnen und Senioren her­
vorragende Steaks und leckere Würstchen auf die Teller zau­
berten. Darüber hinaus gab es leckere Salate und gekühlte 
Getränke. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der gut 
besuchten Grillhütte waren begeistert von dieser besonderen 
Aktivität. Alle hatten viel Freude und Spaß beim Essen, Trinken 
und den gemeinsamen, netten Gesprächen. 
Nach dem Grillfest geht man mit den Seniorennachmittagen 
in Hümmerich in die alljährliche Sommerpause. Der nächste 

Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den 21. Septem­
ber 2022, dann wieder im Hümmericher Dorfgemeinschafts­
haus um 15.00 Uhr mit Kaffee, Kuchen und Unterhaltungspro­
gramm statt. Alle Hümmericher Seniorinnen und Senioren 
sind bereits jetzt hierzu herzlich eigeladen.

Martin Sandmann, Seniorengemeinschaft Hümmerich 

Ein außergewöhnlicher Seniorennachmittag in Hümmerich

Achim Schmidt und Guido Rämer an den Schwenkgrills
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Ev. Kirchengemeinde Rengsdorf
Pfarrer-Knappmann-Straße 7 · Tel. 0 26 34 - 22 68
Fr.	 03.06.	10.00 Uhr 	� Andacht zu Pfingsten in der Seniorenresidenz 

Weinbrenner in Hardert
Sa.	 04.06.	18.00 Uhr	 Taufgottesdienst / Pfr. Stinder
So.	 05.06.	10.00 Uhr	 Pfingstsonntag:
			   Gottesdienst mit Taufe / Pfr. Stinder
Mo.	 06.06.	 9.30 Uhr	 Pfingstmontag:
			�   Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche in 

Kurtscheid anschließender Umtrunk vor der Kirche
			   Thema „Suche den Frieden und jage ihm nach“
Mi.	 08.06.	19.00 Uhr	 Presbyteriumssitzung / Ev. Kirche
So.	 12.06.	10.00 Uhr	 Konfirmation / Pfr. Stinder
			�   mitgestaltet vom Posaunenchor (1. Gruppe: Kilian 

Morbach; Jonas Puderbahc; Lukas Schulze)
So.	 19.06.	10.00 Uhr	 Konfirmation / Pfr. Stinder
			�   mitgestaltet vom Kirchenchor (2. Gruppe: Jari  

Herrig, Ehlscheid; Ole Kegler, Rengsdorf; Jette 
Pinhammer, Hardert; Erik Runkel, Rengsdorf; Jan 
Stüttger, Ehlscheid, Dominik Wobbe, Ehlscheid)

		  12.00 Uhr	 Konfirmation / Pfr. Stinder
			�   mitgestaltet vom Kirchenchor (3. Gruppe:  

Elsa Brillisauer, Bonefeld; Diana Deutschmann, 
Rengsdorf, Adrian Kopp, Rengsdorf)

So.	 26.06.	10.00 Uhr	 Gottesdienst / Pfr. Stinder

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Bergstraße 6 · Tel. 0 26 34 - 95 67 07
So.	 05.06.	10.00 Uhr	�� Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Traubensaft)
			   in der Kirche Oberhonnefeld 
Mo.	 06.06.	10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Traubensaft)
			   in der Arche Horhausen
So.	 12.06	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld	
			   Diamant- und Gnadenkonfirmation mit Abendmahl 
			   (Wein und Traubensaft)
So.	 19.06	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld
			   mit Taufe
So.	 26.06.	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld
			   mit Taufe anschl. Kirchenkaffee

Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Feldkircher Straße 89 · 56567 Neuwied · Tel. 0 26 31 - 7 11 71
So.	 05.06.	09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl
			   Pfr. Heiko Ehrhardt, Feldkirchen
		  11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
			   Pfr. Heiko Ehrhardt, Altwied
		  11.00 Uhr	� Kindergottesdienst – Gemeinschaft mit  

BE-GEIST-ERUNG-Geburtstagsfeier der Kirche
			   Pfr. Jörg Eckert, Feldkirchen
Mo.	 06.06.	 11.00 Uhr	 Ökumenischer Wandergottesdienst – Lauseiche
			�   Monrepos, Anmeldung bitte im Gemeindebüro 

oder über unsere Homepage. Wandertreffpunkte: 
jeweils 9.00 Uhr, ab Niederbieber Wiedinsel, Stre­
ckerhof Feldkirchen oder Burgparkplatz Altwied.  
Bei vorheriger Anmeldung, Shuttledienst nach  
Monrepos möglich.

So.	 12.06.	09.30 Uhr	 Goldkonfirmation mit Abendmahl
			   Pfr. Heiko Ehrhardt, Feldkirchen
		  11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchencafé
			   Pfr. Heiko Ehrhardt, Altwied
So.	 19.06.	09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe
			   Pfr. Martin Lenz, Feldkirchen
		  11.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Martin Lenz, Altwied
So.	 26.06.	09.30 Uhr	 Gottesdienst
			   Pfrin. Andrea Ehrhardt
			   Feldkirchen
		  11.00 Uhr	� Jubelkonfirmation mit Abendmahl und  

Taufe Altwied, Pfrin. Andrea Ehrhardt, Altwied

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel.: 0 26 38 - 41 03
Mi.	 01.06.	14.30 Uhr	 Seniorentreff
So.	 05.06.	 10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Ulrich Oberdörster
Di.	 07.06.	10.30 Uhr	 Gottesdienst Seniorenresidenz
		  16.00 Uhr	 Katechumenenarbeit
		  19.30 Uhr	 Probe Gospelchor Klangfarben
Mi.	 08.06.	14.30 Uhr	 Frauenhilfe
Fr.	 10.06.	19.00 Uhr	 Konfi-Treff
So.	 12.06	 10.15 Uhr	� Gottesdienst mit Helmut Sacher  

Kindergottesdienst 
Kirchencafé nach dem Gottesdienst

Di.	 14.06.	19.30 Uhr	 Probe Gospelchor Klangfarben
So.	 19.06.	 10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Gabi Rieger
Mo.	 20.06.	19.00 Uhr	� Elternabend Konfi-Camp / JuLeiCa  

Ev. Gemeindehaus, Heddesdorf
Di.	 21.06.	16.00 Uhr	 Katechumenenarbeit 
		  19.30 Uhr	 Probe Gospelchor Klangfarben
Mi.	 22.06.	19.00 Uhr	� Elternabend Konfi-Camp / JuLeiCa  

Ev. Gemeindehaus Dierdorf
So.	 26.06.	 10.15 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl  

Pfarrer Ulrich Oberdörster
Di.	 28.06.	16.00 Uhr	 Konfirmandenarbeit 
		  19.30 Uhr	 Probe Gospelchor Klangfarben

Im Youtube-Kanal „wiedevangelisch“ finden Sie Online-Gottesdienste 
verschiedener Pfarrer aus unserem Kirchenkreis. Auf unserer Internet-Seite 
www.ekir-waldbreitbach.de können Sie sich ebenfalls informieren.
Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie sich gerne telefonisch 
unter: 02638-4103. Wir freuen uns auf Sie!Ev. Kirchengemeinde Anhausen

Mittelstraße 31 · Tel. 0 26 39 - 96 02 16 (Di – Fr 9 – 12 Uhr.  
Bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter!)
Pfarrer Andreas Laengner, Tel. 0151 2020 2701 
So.	 05.06.	10.00 Uhr	� Gottesdienst in Anhausen mit Abendmahl 

(Pfarrer Andreas Laengner)
		  10.00 Uhr 	� TKKG Teenie-Kirche / Keller-Gottesdienst  

(findet nur mit Voranmeldung statt!)
		  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo. 	06.06.	10.00 Uhr	� Gottesdienst in Anhausen „Für Jung und Alt“ mit 

Lagerfeuer und Stockbrot (Prädikantin Jutta Digel)
So.	 12.06	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Andreas Laengner) 
		  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
So.	 19.06	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Anhausen (Prädikantin Andrea Vogt)
		  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
So.	 26.06.	10.00 Uhr	� Gottesdienst in Anhausen mit Begrüßung der  

neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden  
(Pfarrer Andreas Laengner). Mit der Band.

		  10.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Redensarten

Hals- und Beinbruch! – Hoffentlich passiert dir / euch 
nichts! – Aus dem Jiddischen: hatslokhe un brokhe, was 
Glück und Segen bedeutet.

Dann ist Zapfenstreich! – Dann ist Nachtruhe / Ende  
der Veranstaltung! Aus der Militärsprache, wo zu einer 
bestimmten Uhrzeit der Ausschank an die Soldaten ein­
gestellt werden musste – das Zapfen war somit ab diesem 
Zeitpunkt gestrichen. Im Dialekt: Jetzt ist aber Zappe! – 
Meine Geduld ist am Ende!� H.M.
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Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben !

Broschüren, Magazine, Präsentationsmappen, Folder, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  

Roll-Up Displays, Einladungskarten, Dankeskarten, Trauerkarten, Kalender, Flyer, Festschriften, Faltschachteln, 

Speisekarten und vieles mehr – alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!
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... familienfreundlich... familienfreundlich
Freibad Hallenbad Saunawelt

Vitalität
Erholung

Atmosphäre
Sport • Spiel • Spaß

…�für die 
ganze 
Familie !

Freibad • Hallenbad Saunawelt
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Entdecke deine Heimat: Wandern 
im Wiedtal & Rengsdorfer Land

Touristik-Verband Wiedtal e.V. 
Neuwieder Straße 61 D-56588 Waldbreitbach Tel: +49 (0)2638 4017

info@wiedtal.de• • 
• • 

www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt ihr kostenfreies Informationsmaterial!

     ... tief durchatmen –
Komm mal runter!   

... tief durchatmen –
Komm mal runter!   
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Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

flott, kreativ, gut gelaunt

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

Der IVD ist Mitglied:

Büro Neuwied 
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Fax: 02631 350228

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

EINE AUSWAHL UNSERER GEWERBE-ANGEBOTE

Dierdorf - Hier macht das LEBEN Spaß!
Das hier angebotene Zweifamilienhaus bietet mit seinen 
zwei gleich großen Wohnungen von 94,73 m² und dem 
jeweils zur Wohnung gehörenden Balkon ausreichend 
Platz und Lebensfreude für die ganze Familie! Die unte­
re Wohnung mit dazugehöriger Terrasse und die weitere 
Wiesenfläche rund ums Haus bieten genügend Raum für 
Spiel, Spaß und gemütliche Grillabende. 4 Stellplätze und 
zwei Garagen inklusive!

KP: Auf Anfrage
Energieausweis in Bearbeitung

  2022

Neuwied – Villa Anno ‘14
Verlassen – verstaubt – vernachlässigt. Lassen Sie sich 
nicht abschrecken, sondern überzeugen Sie sich vom 
Charme dieser denkmalgeschützten Villa, die vor Geschichte 
nur so strotzt. Die Grundstücksfläche beträgt 468 m² und 
die Wohnfläche stolze 469 m² – historischer Stuck an den 
Decken, Fischgrätparkett sowie viele original erhaltene 
Details vermitteln der Villa unwiederbringlichen Flair. Eine 
Rarität im Herzen Neuwieds.

KP: € 295.000,00
Ein Energieausweis ist nicht erforderlich gem. §16 Abs. 5 EnEV

Neuwied – TOP LOCATION
Ihre neue Vorzeige-Geschäftsadresse in 
der bekannten Einkaufsstadt Neuwied.
Kommen Sie hinein und überzeugen Sie 
sich selbst von dem perfekten Schnitt der 
ca. 75 m² großen Gewerbefläche! Ein Stell-
platz kann separat dazu gemietet werden.

KM: € 1.250,00 zzgl. 19% MwSt.
+ € 60,00 Nebenkostenvorausz.
Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung

Neuwied – Anmelden, aufschließen, loslegen…
Mit dieser Gewerbefläche im Zentrum von Neuwied haben 
Sie die besten Voraussetzungen für einen erfolgreichen 
Start in die Selbständigkeit. Ob Übernahme als voll ausge­
statteter Friseursalon (kein Muss) oder auch die Verwirkli­
chung Ihres individuellen Konzeptes, hier ist vieles denk­
bar und möglich. Die Gesamtfläche beträgt ca. 74,97 m². 
Ein Stellplatz kann separat dazu gemietet werden.

KM: € 1.150,00 zzgl. 19% MwSt.
+ € 200,00 Nebenkostenvorausz.

Angaben gemäß EnEV: V, Strom: 116 kWh, Wärme: 61 kWh, Erdgas schwer, 1979

Koblenz – Bürofläche im Gewerbe-
gebiet Rheinhafen
Ein großer, heller und offener Empfang oder auch Warte­
bereich, begrüßt Sie beim Betreten Ihrer neuen Geschäfts­
adresse. Die 168 m² sind in 5 Büros mit unterschiedlichen 
Größen aufgeteilt und eignen sich sowohl für Einzel­ als 
auch für Mehrpersonen­Büros. Die kleine Teeküche sowie 
die zwei getrennten Toilettenanlagen runden das Gesamt­
angebot ab.

KM: € 895,00 zzgl. 19% MwSt.
+ € 125,00 Nebenkostenvorausz. 

Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung

Sie benötigen eine persönliche 
Beratung rund um das Thema 
Immobilie kaufen oder verkaufen, 
Erarbeitung von Lösungen für 
komplizierte Eigentumsverhältnisse?

Wir helfen Ihnen 
gerne weiter – 
ein kurzer Anruf 
genügt.

Petra Streffing
Immobilienfachwirtin (IHK)
Wirtschaftsmediatorin (IHK)

Koblenz – Variabeles Hauskonzept!
Ein Grundriss – zwei Wohnformen. Im Moment ein gepfleg­
tes Haus mit zwei Wohnungen, schnell als klassisches 
Einfamilienhaus denkbar. Die Wohnfläche beträgt 218 m² 
und die Grundstücksfläche von 535 m² begeistert mit 
idyllischem Gartenteich und praktischem Gartenhaus. Von 
dem beheizten Wintergarten hat man einen Blick in den 
wunderbaren Garten. Hobbyraum, ausreichend Abstellflä­
che und eine Garage runden das Angebot ab.

KP: € 699.000,00
Energieausweis in Bearbeitung

Rengsdorf – Was versteckt sich denn da?
Kommen Sie herein, auf dieses wunderschön 1300 m² an­
gelegte Grundstück und genießen Sie die Idylle mitten in 
der Natur. Ihre Familie wird sich in dem geschmackvollen 
Einfamilienhaus mit einer Wohnfläche von 123 m² und ei­
ner Nutzfläche von 82 m² wohl fühlen. Eine wunderschön 
angelegte Terrasse bietet genügend Platz für Spiel, Spaß 
und Hobby. Ein verputztes Gartenhaus von 50 m², Stell­
plätze für Ihre Autos und ein wärmender Kamin sind nur 
einige der vielen Vorzüge, die dieses Haus bietet.

KP: Auf Anfrage
Energieausweis in Bearbeitung

Neuwied – Mit Weitblick kaufen!
Wir suchen Sie als Eigentümer für dieses Mehr­
familienhaus in einer zentralen Lage im Herzen 
von Neuwied. Es erwartet Sie ein Wohnareal mit 6 
individuellen Wohneinheiten, 4 Stellplätze und eine 
sehr harmonische Hausgemeinschaft! Das alles auf 
einer Gesamtfläche von ca. 525 m². Wir freuen uns 
auf eine gemeinsame Besichtigung mit Ihnen!

KP: € 719.000,00
Angaben gem. EnEV: V, 129,5 kWh, Gas, Bj 1909, D




